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Die japanische Presse zum ersten Grotzangriff auf Colombo

den

in In¬

in Akyab
Japaner ver -

gegen Englands Position im Indischen Ozean

einen neuen schweren Schlag für die britische Treibstoffversorgung

Jeder Rückzug von Vorteil !

Londoner Schönfärberei auch um Prome

USA - Einschaltung in Indien
Weitere Verschlechterung der militärischen Lage der Engländer

Stockholm . 7 . Avril . ( Funkmeldung .) Das steckt . . . .
Engländern im Blut , für jeden ihrer „ siegreichen "

.. Ruckzuge
eine schönfärbende Erklärung zu finden . So veröffentlicht
Reuter jetzt eine Auslassung militärischer Kreise in Reu -

Delhi zum Verlust der burmesischen Stadt Prome . , Die
neue Frontlinie , so beißt es dann , werde sich leichter
verteidigen und von den Javanern viel schwieriger umgehen
lassen . Ohne diesen Rückzug wären die englischen Truppen
in dem sumpfigen Gelände des Jrawa -Deltas in eine sehr
ungünstige Position geraten ! Allo war es uberhauvt Un¬
fug . bei Prome Widerstand zu leisten ! Was wird man in
London aber sagen , wenn auch die neuen . .leichter zu ver¬
teidigenden

" Stellungen unhaltbar geworden sind ? Uns ist
nicht bange , daß Churchill auch da eine Ausrede findet .

Geschäftszeit durchgehend von 8—19 Uhr auher Sonn - und Feiertags • Berliner Büro ; Berlin -Wilmersdorf
Anzeigenpreise : Ein Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte im Anzeigenteil RM 0.07, der
46 Millimeter breiten Spalte im Terteil RM 0.60, im übrigen ist Preisliste Nr . 10 maßgebend - Nachlässe
nach Preisliste Nr . 10 - Schluß der Anzeigen -Annahme 9 Uhr vormittags , größere Anzeigen am Vortags

Bombay oder Kavftadt direkt nach Australien und umgekehrt
verkehrenden englisch - amerikanischen Schiffe war Colombo
in letzter Zeit wichtigster Zwischenhafen geworden Die
ausdrückliche Erwähnung in der amtlichen javanischen Mel¬
dung . daß auch im Hafen von Colombo Schiffe mit gutem
Erfolg angegriffen wurden , zeigt , was die Javaner mit
ihren Angriffen auf Colombo bezweckten . Der javanische
Ministervräsident Toio erklärte im Zusammenhang mit
diesem Angriff , daß Javan keinerlei feindselige
Gefühle gegen das indische Volk hege . Er be¬
tonte dann aber weiter . Javan sei entschlossen . England
und seine militärischen Stützpunkte in Indien anzugreifen
und den englischen Einfluß zu beseitigen . Deshalb sei auch
für das indische Volk nunmehr die Zeit gekommen . Indien
für die Inder zurückzugewinnen . Er hoffe , so schlotz
Tojo . daß das indische Volk sich nicht von englischen Ver¬
sprechungen beeinflussen lassen werde .
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Lin freches Lügenmanöver Moskaus
( Eigener Drabtbericht unserer Berliner Schriftleitung )

Damals und heute
Von Walter Aßmus

Als am 6 . Avril
^

l917 , also vor nunmehr 2 5 Jahren ,
das amerikanische Parlament auf Geheiß Wilsons der
Kriegserklärung an Deutschland zustimmte , wurde von den
maßgebenden amerikanischen Stellen dieser Schritt mit
„ unrechtmäßigen Handlungen Deutschlands gegenüber den
USA .

" begründet , vor allem mit Versenkungen amerikani¬
scher Schiffe , wobei die Versenkung der „ Lusitania "

. ein
völkerrechtlich nicht angreifbarer Akt . noch immer eine ge¬
wisse Rolle spielte . Wir sind durch vielerlei Veröffentlichun¬
gen inzwischen ganz einwandfrei dahin belehrt worden , daß ,
man damals schon vermutete , nicht die Versenkung amerikani¬
scher Schiffe der Grund der Kriegserklärung war . sondern
vielmehr die starken finanziellen Verflechtungen zwischen
den New Borker Bankhäusern , vor allem dem Haufe Morgan
und der New Bork Federal Reserve Bank , mit den damaligen
Alliierlen . Der Einfluß dieser Firmen charakterisiert sich
allein dadurch , daß Morgan zu einem Kriegsrat in London
hinzugezogen wurde , und der damalige englische Kriegs¬
minister Lord Kitchener die Zusammenarbeit der Bank von
England mit der Federal Reserve Bank persönlich in die
Wege geleitet hatte . Es besteht heute nickt der geringste
Zweifel daran , daß es von Anfang des ersten Weltkrieges
an in den leitenden Kreisen der USA . keine geistige Neutra¬
lität gab und folglich auch keine handelspolitische und
finanzielle . Nur durch einen Kriegseintritt glaubte man
die den Engländern und ihren Hilfsvölkern gegebenen Kre¬
dite retten zu können . Das ist alles von US .- amerikanifcher
Seite selbst aufgedeckt worden , als sich Anfang des Jahres
1936 ein amerikanischer Parlamentsausschuß mit den ganzen
Vorgängen befaßte , die zum Kriegseintritt der USA .
führten . Im übrigen bat auch Wilson einmal bei einem
Frage - und Antwortspiel einem Senator erklärt , daß die
USA . auch dann nicht aus dem Kriege hätten herausbleiben
können , wenn Deutschland keine „ unrechtmäßigen Hand¬
lungen " gegenüber Amerika begangen haben würde . Es ist
also auch damals wie heute eine verhältnismäßig
kleine Schicht , die besorgt um ihr Geschäft war , gewesen , die
das amerikanische Volk in den Krieg trieb . In dieser voll¬
kommensten aller Demokratien vermochte damals wie heute
ein Präsident , der sich mit dem Versprechen batte wieder¬
wählen lassen , die USA . aus dem Krieg herauszuhalten ,
mit Hilfe einer wilden Agitation das Land in den Krieg
zu stürzen .

Damit erschöpfen sich aber auch die Parallelen zwischen
damass und heute . Vielleicht könnte man noch darauf Hin¬
weisen . daß auch damals die Engländer schwer unter b '/ .t
Schiffsraumnöten litten . Wenige Tage nach der
Kriegserklärung der Vereinigten Staaten traf in England
der US .- amerikanische Admiral Sims ein . den seine Regie¬
rung schon vorher vorsorglich entsandt hatte . Zwischen etms
und dem britischen Admiral Jellicoe kam es zu rener durch
Sims selbst sväter bekannt gewordenen Unterredung , in der
der Engländer eingestand , daß die Schiffsverlustzahlen . die
seine Regierung verösfentlichte . falsch waren und weit unter
den tatsächlichen Verlusten lagen . „ Ich war völlig ver¬
blüfft . denn ich batte mir niemals etwas so Schreckliches
vorgestellt . Ich brachte Admiral Jellicoe meine Bestürzung
zum Ausdruck . Ja . sagte er rubig . als sprächen . wir vom
Wetter und nicht von der Zukunft des britischen Weltreichs ,
es ist unmöglich , den Krieg sortzusetzen . wenn derartige Ver¬
luste anhalten .

" Der Amerikaner schildert dann weiter , daß
man kein Mittel kannte , uw der U - Boot - Gefabr Herr zu
werden . Heute braucht nickt erst ein nordamerlkanlscker
Admiral nach England zu fahren , um sich über die Hohe der
Schiffsverluste zu unterrichten . Er weiß überdies aus der

eigenen amerikanischen Praxis , wie man Verluste verschweigt
oder zum mindesten verkleinert .

In England und auch in den USA ., wo man,ja immer
noch in der Vorstellungswelt des ersten Weltkrieges lebt
und nicht begreifen will , daß sich seit jener Zeit sehr viel . ia
alles geändert bat . kommt man auch beute gern noch auf den
Kriegseintritt der USA . im . Jahre 1917 zu sprechen . Man
verweist darauf , daß doch ein Jahr , nach Kriegsausbruch
amerikanische Soldaten nach Frankreich gekommen seien und
den Sieg miterfochten hätten . Run ist gar nicht zu leugnen ,
daß das Eintreffen amerikanischer Soldaten damals für die

hart bedrängten Engländer und Franzosen so etwas , wie
eine seelische Stärkung bedeutete . Über den militäri¬

schen Wert der Amerikaner sind von maggebender
französischer Seite sehr abfällige Urteile geäußert worden .
Clemenceau erklärte gegenüber dem Generalis,imus wo » :

Diese Amerikaner werden uns die ganze Chance verderben ,
noch vor dem Beginn des Winters einen großen eteg zu
erringen : sie sind ganz und gar m ihre eigenen . Belange

verstrickt .
" Nehmen wir hinzu , daß . von ebenso matzgebender

amerikanischer Seite nach dem Kriege erklärt wurde , Sie

Transvortlage sei im Herbst 1918 so ' » leckst gewesen . . „ daß

die amerikanische Armee nickst mehr hatte langer autrecht -

erbalten werden können , und daß . wenn die Deutschen nicht

Schluß gemacht hätten , hätte es die amerikannche Armee

tun müssen "
, so klingt das alles sehr anders als die Sieges -

Hymnen , die man jetzt wieder singen mochte . 2m übrigen

aber vergißt man völlig eins , damals landeten die Amen -

Militärische Kreise heben die Bedeutung der mili¬

tärischen Vorbereitungen der letzten Wochen
hervor die hauptsächlich dazu gedient hätten , alle Voraussetzungen
für ein Vorgehen gegen Indien zu schaffen . Nach der Besetzung
Ranguns seien nicht nur im nördlichen Burma , sondern auch an
der Westküste Burmas alle Luftstützpunkte Englands nachhaltig
zerstört worden , so daß jede Störungsmöglichkeit gegen den rech¬
ten Flügel der japanischen Operationskräfte unterbunden sei . Die

japanische Flotte habe nach der Besetzung der Andamanen -Jnseln
ihre Operationsbasis über Malaya hinaus nach Westen vorgescho -

. . ~ . 1 -------- ------- ' und die Häfen

as . Berlin , 7 . April . Moskau startet ein neues , ebenso

plumpes wie freches Lügenmanover , um die Auf¬

merksamkeit von dem verbrecherischen Treiben der sowietl ' chen

Politik abzulenken . Während für alle Welt feststeht , wo die

Hintermänner des Attentats auf den deutschen

Botschafter in Ankara , von Paven , sitzen , erklärt die amtliche

sowjetische Nachrichtenagentur , wie Reuter meldet , daß dieses
Attentat von deutschen Kreisen angestlftet worden sei . um

Unfrieden zwischen der Türkei und ihren Nachbarn zu stiften .
Man stebt . wie hier der ertappte Verbrecher wieder

einmal versucht . Haltet den Dieb zu schreien , um selbst der

Verfolgung zu entgehen . Auf der gleichen Höhe steht die
andere ebenso unverschämte Moskauer Lugenmeldung , daß

die Bomben auf den schwedischen OrtHava -

r a n d a gar nicht von sowjetischen Fliegttn . sondern von
deutschen Maschinen , die das sowjetische Abzeichen trugen ,

abgeworfen worden seien . Das ist nun wirklich so
dumm und so v l u m v . daß sich auf der Welt wohl niemand
findet , der auf so törichten Schwindel hereinfallt . Im übrigen
aber wird gerade jetzt noch einmal von finnischer Seite
bestätigt , mit welchen Mitteln die sowietlsche Politik , arbeitet ,
um ihre verbrecherischen Ziele zu erreichen . Schon seit einiger
Zeit konnte kein Zweifel mehr darüber bestehen , daß seinerzeit

Aus Java sind , wie von japanischer Seite mitgeteilt wird ,
eine Anzahl Gefangener der Seeschlacht bei Java eingetrosten .
Unter den Gefangenen befindet sich auch der Kommandant
des versenkten Britenkreuzers »Exeter " .

Weitere Erfolge an der Ostfront
Lebhafte beiderseitige Aufklärungstätigkeit in Nordafrika
— Wieder Tag und Nackt gegen Malta — Bombentreffer
in einer Sendeanlage an der englifcken Sudkuste — 3009 .

Luftsieg des Jagdgesckwaders Mölders

Aus dem Führerbauvtauartier . 7 . Avril . ( Funkmeldung .)
Das Oberkommando der Webrmackt gibt bekannt :

An der Ostfront brockten eigene Angriffsunter -

nehmnngen weitere Erfolge . In mehreren Frontabschnitten
wurden örtlicke Angriffe des Feindes obgewieien . Die Be¬
kämpfung kriegswichtiger Anlagen in Leningrad durck

schwere Artillerie des Heeres wurde fortgesetzt .
Am gestrigen Tage wurden an der Ostfront 29 feind¬

liche Panzer vernichtet und 60 sowjetische Flugzeuge abge¬
schossen oder am Boden zerstört .

In Rordafrika lebhafte beiderseitige Anfklarungs .

tätigkeit . Kampf - und Jagdfliegerverbande griffen britische
Flugplätze in der Mamarrca . sonne tm ägyptischen Küsten¬
gebiet an und zersprengten Kraftsahrzengansammlnngen
südostwärts von Mechili . In Luftlamvfen schosien deutsche
Jäger sechs britische Flugzeuge ab ,

Starke Verbände deutscher Kampf - , . Sturzkamps - und

Jagdflieger setzten die Angriffe gegen militärische » nl ^ en

der Insel Malta bei Tag und Nacht fort . E,n tm Dock

liegender britischer Zerstörer wurde tn Brand geworfen .
An der englischen Südküste erzielten deutsche Kampf¬

flugzeuge Bombentreffer in einer Sendeanlage . ,
Britische Bomber führten in der letzten Nacht Storau -

griffe gegen das westliche Reichsgebiet . Die Zivilbevölkerung
hatte geringe Verluste . Nachträgen und Flakartillerie schossen
drei der angreifenden Bomber ab .

Das Jagdgeschwader Mölders errang am gest¬
rigen Tage den 3000 . Luftsieg .

in Asien .
Die von japanischer Seite mitgeteilte Landung

konnte mit großem Erfolg durchgeführt werden . Die Ji ,
brettern zur Zeit ihre Landungsbasis fast unmittelbar an der in¬
dischen Grenze , das bedeutet , daß die Seezufuhren nach Kal¬
kutta , dieser größten Stadt Indiens , jetzt durch die japanische
Flotte und Manneluftwaffe unterbunden werden können .

ben und in Anlehnung an Schonan ( Singapur ) und du
an der Westküste Sumatras gesicherte Ausgangsstellungen
diens geschaffen . Da mit der Besetzung Burmas eine unmittelbare

Bedrohung für Kalkutta verbunden ist , so ist man in Tokio Über¬

zeugt daß Tschungking aus allen britischen Kombinationen

bezüglich einer Zusammenarbeit zwischen Indien und Tschuiwking
a u s g e s ch a l t e t ist . Nach Ansicht militärischer Kreise liegen
die unmittelbaren Folgen eines Vortiagens der japanischen Ope¬
rationen gegen Ceylon als dem wichtigsten Stützpunkt Englands
im Indischen Ozean klar auf der Hand . England verliert die

Herrschaft über den Indischen Ozean und damit die wichtigste Ver¬

ns . Berkin , 7 . Avril . ( Eig . Drabtberickt unserer Ber¬
liner Sckriftleitung .) In der indischen Frage sind an den
Feiertagen keine Fortschritte erzielt worden . C r i v v . s be¬
müht sich nach wie vor ein Kompromiß zustande zu bringen ,
das sich offenbar auf der Linie bewegen soll , daß man
einen Inder in das Verteidigungsministerium binem -
uimmt , der praktisch aber nichts zu sagen haben wurde .
Vor Mittwoch , so hat jedoch Cripps erklären laßen , sei keine
Pressekonferenz , also auch keine weitere Erklärung
von englischer Seite zu erwarten . „ . , , , .

Inzwischen versucht sich Roosewvelt noch starker als bis¬
her einzuschalten . Sein Vertrauter Johnson ist kurz vor
den Feiertagen in Indien angekommen und bat inzwischen
bereits mit Cripps konferiert . Dazu erklärt man in
Washington erneut , man fei bereit , den indischen Führern
die Versicherung abzugeben , daß die USA . die indische Frei¬
heitsbewegung unterstützen würde , so wie sie es rm vorigen
Krieg tm Falle Irland s getan haben . Damit speku¬
liert man in geradezu beleidigender Weise auf die Unwissen¬
heit der Inder hinsichtlich der Entwicklung in Irland . Die
Iren dürsten sich genau so wenig einer amerikanischen
Unterstützung erinnern , wie wir , als England im ersten
Weltkrieg die irische llnabhängigkeitsbewegung im Bmt er¬
stickte . Im übrigen läßt das amerikanische Blatt ..New Bork
Sun "

gar keinen Zweifel daran , was von all den schonen
Phrasen von der Unterstützung der indischen Freiheitsbe¬
wegung und von der Mission Johnsons zu halten ist . Das
Blatt schreibt nämlich u . a . : „ Wenn die USA . zu der Ü6er =
zegung gelangen , daß sich das indische Sviel zum Vor¬
teil der Javaner auswirkt , werden sie zum Schutz ihrer In¬
teressen einschreiten , ohne die geringste Rücksicht
auf das sentimentale Geschwätz zu nehmen , denen man sich
seit einem Vierteljahrhundert in bezug auf Indien be¬
fleißigt hat . Wenn Gandhi ein Pazifist sein will . Io mag
er es bleiben . Der nächste Kriegsschauvlatz wird trotzdem
Indien sein .

" Deutlicher und zynischer kann man die
Auffassung Washingtons , die durchaus der Englands ent¬
spricht , nicht zum Ausdruck bringen .

Inzwischen hat sich die militärische Lage der
Engländer weiter verschlechtert . In Burma geht
der Rückzug der Engländer weiter . Mit der javanischen
Landung in A k y a b am Golf von Bengalen werden die
Engländer nunmehr auch in der Flanke bedroht . Zugleich
haben die Javaner damit einen wichtigen Stützpunkt
für ihre Luft - und See -Overationen im Golf von Bengalen
in der Sand , einen Stützpunkt , der nur eine Flug¬
stunde von Kalkutta entfernt ist . Noch deutlicher
kennzeichnet der Luftangriff , den die Javaner am Sonntag
mit gutem Erfolg auf Colombo auf Ceylon unter¬
nahmen . die Lage . Damit sind die Javaner vraktisch in den
Indischen Ozean eingedrungen und haben die
englischen Verkehrslinien nach Australien wie die ameri¬
kanischen Linien nach Suez und dem Persischen Golf ( Unter¬
stützung für die Sowjets ) an einem wichtigen Stützvunkt ge¬
troffen . Sowohl für die von Suez als auch für die von

Gesicherte Ausgangsstellungen zum Angriff

Tokio , 6 . April . (Ostasiendienst des DNB .) über den japani¬
schen Angriff auf Colombo werden bisher keine weiteren
Einzelheiten veröffentlicht .

'
Da die Operationen anscheinend noch

nicht abgeschlossen sind , ist noch nicht feststellbar , ob es sich aus¬
schließlich um Luftangriffe handelt , da nur von „ Marinestreit -

kräsien " gesprochen wurde , die den Angriff durchführten . Auslän¬
dischen Berichten zufolge scheinen jedoch die Angriffe lediglich aus
der Luft erfolgt zu sein , wobei englische Kriegsschiffe sowie
Hafenanlagen , Flugplätze und militärische Einrichtungen schwersten
Schaden erlitten haben .

Dem ersten Großangriff japanischer Luftstreitkräfte auf Co¬
lombo mißt die gesamte japanische Presie größte Bedeutung bei .
Die Morgenzeitungen bringen unter Beifügung von Karten die

Meldungen des Kaiserlichen Hauptquartiers und die Erklärung
des Ministerpräsidenten Tojo in größter Aufmachung und be¬
tonen , daß nunmehr die Verbindungen zwischen Eng¬
land und Indien und Australien stark bedroht
sind . In Tokio sieht man in dem Angriff auf Colombo den A u s -

gangspunkt entscheidender Schläge gegen die bri¬

tische militärische Stellung in Indien und damit gleichzeitig gegen
die noch bestehenden Seeverbindungen Englands im Indischen
Ozean . Für Australien bedeute das Aktivwerden Japans im In¬

dischen Ozean eine weitere Isolierung .

die Scküsie , die den damals von den Sowiets beietzlen Ort

Mainila . jene S ck ü s s e . die den . Bolschewisten den Vor¬

wand abgaben , tm Winterkrieg Finnland zu über¬

fallen , nicht von den Finnen abgefeuert wurden , londern von

den Sowjets selbst . Das ist jetzt durch sowietnche Gefangene

noch einmal klar bestätigt worden . Tatsächlich wurden nach
dielen Aussagen die Schüsse , denen einige bosichewistncke
Soldaten zum Opfer fielen , von einer benachbarten so -

wietischen Batterie abgegeben , um eine Handhabe
für den Überfall auf Finnland zu tomtruieren .
Der verantwortliche Kommissar bemuyte sich bann mit » tue
seiner Politruks bei den Truppenteilen den Anschein zu er¬
wecken , als ob eine Grenzverletzung von finnischer Seite er¬
folgt sei . Dabei wußte jeder Soldat ganz genau , da « dieser
Vorfall von einer eigenen Batterie inszeniert worden war
und daß finnische Artillerie überhaupt nicht in Reichweite lag .
Die finnische Presse bringt diese erneute Bestätigung des
Moskauer Verbrechens durch sowjetische Gefangene in groger
Aufmachung . Der Welt wird damit noch , einmal die ganze
Gewissenlosigkeit der sowjetischen P o l 11 i k
vor Augen geführt . Zusammen .. mit den vlumven Lugen -
manövern über Havaranda und über das Attentat in Ankara

geben diese Enthüllungen ein kennzeichnendes Bild der ver¬
brecherischen und verlogenen Politik Moskaus .

Prome von den Briten aufgegeben
Die erfolgreiche Landung der Japaner in Akyab

Bangkok , 6 April . ( Ostasiendienst des DNB .) Der japanische
Vormarsch in Burma geht Eiter . Der Gegner hat unter starkem
japanischem Druck jetzt auch seine Stellungen bei Prome imJra -

wadi -Tal aufgeben müßen und befindet sich auf dem Ruckzug

nach Norden .

Das Ölgebier von Oberburma , nächst Trinidad das wichtigste

Olzentrum des britischen Reiches , ist damit in unmittelbare Front -

näfie gerückt . Die ülförderuna mußte briiiicherseits schon vor

einiger Zeit eingestellt werden . Nach dem Verlustder indonesischen

Slfelder bedeutet jetzt der Fortfall der burmesischen Llproduktwn
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faner in französischen Säfen .. Heute ist die französische
Küste in deutscher Hand und der Kontinent unein¬
nehmbar . Das haben gerade eben erst die Engländer
wieder in St . Nazaire erfahren . Heute sind überdies die
IlS .- Amerikaner im Stillen Ozean durch die Javaner
gefesselt und haben schon allerschwerste Schläge einstecken
müssen . Heute macht man sich drüben schon Sorgen , ob man
angesichts der Tätigkeit deutscher U -Boote vor der nord¬
amerikanischen Küste die Verbindung mit England aufreckt -
erbalten werden kann und fragt sich , in welchem Mabe durch
diese Schiffsversenkungen die amerikanische Rüstungs -

Der Führer empfing den rumänischen

Generalstabschef

Führerhauptauartier , 5 . April . Der Führe r empsing
in seinem Hauptquartier den königlich rumänischen General «

stabrchef General Steflea . •

General Steflea befand sich aut einer Deutschlandreise . Er
besichtigte als Gast des deutschen Heeres Truppenteile und
Einrichtungen der Wehrmacht .

Zusammenarbeit zwischen ff und

Volksbildungswerk
Berlin . 6 . Aril . Der ReichsWrer - tt Simm le r und der

Reicksorganijationsleiter der NSDAP , und der Reichsleiter
der DAF . Dr . Ley haben eine enge Zusammen¬
arbeit zwischen der gesamten Mi und dem deutschen Volks -

bildungswerk vereinbart . . Ausfübrungsbestlmmungen . hier¬

zu erläßt der Ebes des ^ - Hauptamtes in Verbindung mit der

Reichsdienststelle des Deutschen Volksbildungswerkes .
Auf Grund dieser Vereinbarung ist mit der Waffen - »

der erste Vertrag geschlossen worden . Ideeller Trager auf
Seiten der Mt ist das jj - Sauvtamt - Schulungsamt . Auf Grund
dieses Abkommens bestellen die Führer der Dienststellen und
die Einheiten der Waffen - ^ geeignete Verbindungsmänner ,
die vom Leiter der örtlichen Volksbildungsstatten in den Bei¬
rat befer Institute berufen werden . Die Aufgabe dieser Ver¬
bindungsmänner ist es , den Einsatz zu besprechen und an der
gesamten Planung mit ^uaißeiten . Durch diese Zusammen¬
arbeit soll eine systematische Bildungsarbeit tu den - Ein¬
heiten gewährleistet werden . Zur Erfüllung dieses dem
Deutschen Volksbildungswerk gestellten Vildungsaustrages
find seine sämtlichen Arbeitsnormen ( Einzelvortrag , Dichter¬
lesung . Vortragsreihen . Arbeitsgemeinschaften . Arbeits¬
kreise . Kurse , Führungen , Besichtigungen . Lehrwanderungen ,
Kulturfilme ) tn Anwendung zu bringen .

Vorträge mit weiteren , dem Reichsfuhrer - tt unter¬
ste ' -den Verbänden , sind in Aussicht genommen .

iirdustrie lahmgelegt werden kann . Heute fehlen uns auch

nicht jene 2 oder 3 Divisionen , die nach einem Wort Hinden¬
burgs genügt hätten , um den entscheidenden wieg
in der Frühjabrsossensive des Jahres 1918 zu erringen ,
deute sehen sich die englischen und amerikanischen Kriegs¬
hetzer einem Deutschland gegenüber , das nicht der Agitation
und den Lügen der Demokratien aufsitzt , sondern das ferne
ganze Kraft einsetzt , um mit den Elementen abzurechnen ,
die damals wie beute verbrecherisch und leichtfertig einen
Krieg heraufbeschworen , um ihre Geschäfte machen

„ Europa durch Deutschland gegen reden

Angriff gesichert
Bemerkenswertes Eingeständnis eines britischen Blatte » tti

Argentinien

Buenos Aires , (i. April . „ Buenos Aires Heralb
" das Blatt

der britischen Kolonie , muß in einem Leitartikel zugeben daß die

methodischen Schritte des deutschen OKW . den europäischen Kon -

tinent gegen jeden Versuch einer Invasion gesichert hat . Wenn

man die Bilanz der Sow ^etoffensive zieht , so erklärt dar BlE

erkenne man , wie übertrieben optimistisch die Beuchte der Bolsche¬

wisten waren . Ein Blick auf die Karte genüge um das festzu -

stellen . Man verlange die Aufstellung einer „zweiten Front , um

die bedrohten Bolschewisten zu entlasten . Das se, aber praktisch
unmöglich . Theoretisch könne man zwar Truppen landen , aber

die Ausrechtungerhaltung der Verbindungslinien sei keineswegs

gesichert . Nichts wäre für den weiteren Verlauf des Krieges vom

englischen Standpunkt aus gefährlicher , als eine Wiederholung
des norwegischen oder griechischen Abenteuers . Außerdem sei zu
bedenken , daß England gar nicht in der Lage sei , die Bolsche¬
wisten mit Kriegsmaterial zu beliefern und gleichzeitig e,ne zweite

Front auszustellen . Dazu habe England zuviel wertvolles Kriegs -

material tn Dünkirchen , auf Kreta , in Libyen und Singapur ver -

loten .

bedrückt hätte .
Womit hatte er es verdient , so grausam von ihrer Seite ge¬

rissen zu werden ? War sein der Sinnenfreude geweihtes Spiel
Anlaß gewesen , den Teufel zur Einmischung in seine Lebensver¬

hältnisse zu bewegen ? Ganz gewiß war der Teufel mit von der

Partie . Es verging kaum eine Nacht , in der er nicht vom Satan
träumte , sich mit ihm herumzankte , ihm fluchte und ihn zu den

übrigen Teufeln wünschte . Aber allmählich erlahmte et tm nacht -

gegliederten Ostgebiete und des Protektorats im Jahre 1987

on Erdöl ^ A^rAge mit rund 300 000 Eifenbahntankwagen

mürbe man benötigen , um die Ölmenge zu transportieren ,

die auf dem Wege zu feindlichen Hafen vernichtet wurde ,

oder , mit einem ausländischen Maßstab verglichen . die ge¬

samte Jahresförderung des Irak , eines der wertvollster Erd -

mgebiete der Welt , deckt mit rund 4,1 . Millionen sonnen

noch nicht einmal den Verlust , der dem Feinde zugefugt wurde .

Dabei sind in bet angegebenen Vttsenkniraszahl die Erfolge

der italienischen und lapanischen Wehrmacht ulcktenthalten .

Der Kampf gegen die feindliche Versorgungsschmalnt

gebt unterdes werter , und zwar — rote die letzten , vom OKW .

veröffentlichten Versenkunaszahlen beweisen : — mit fhelse ' lhem
Erfolg Auch die italienischen und javanischen Kriegsschiffe

und Kampfflugzeuge stören die feindlichen Versorgungslinien

nachhaltig . _________________________ __

Dar RHairr von Stainz bis Roblonz

Zu Ostern begannen wieder die frohen Rheinfahrten
und Rheingauwanderungen , die wie die Verhältnisse
liegen diesen Sommer hindurch zu unseren beliebtesten
Vergnügen gehören werden . Wit bringen gleichsam zur
Einleitung den Eindruck , den der große Heinrich von Kleist

empsing , als er ruhelos vor sich selber fliehend auf der

Reise nach Paris den Rhein zum ersten Male sah
Die Schriftleitung

Paris , d . 18t . Juli 1801 .

Der schönste Landstrich von Deutschland , an welchem unser

großer Gärtner sichtbar ton amote gearbeitet hat , sind tue Ufer
des Rheins von Mainz bis Koblenz , die wir auf dem Strome

selbst bereist haben . Das ist eine Gegend rote etn Dtchtertiaum ,
und die üppigste Phantasie kann nichts Schöneres erbeten als

dieses Tal , das sich bald öffnet , bald schlitzt , bald blüht , bald

öde ist , bald lacht , bald schreckt . Pfeilschnell strömt der Rhetn

herein , von Mainz geradeaus , als hätte er fein Ziel schon tm

Auge , als sollte ihn nichts abhalten , es zu erreichen , als wollte

er es ungeduldig auf dem kürzesten Wege ereilen . $Iber etn

Rebenhügel (bet
"

Rheingau ) tritt ihm in den Weg und beugt

seinen
"

stürmischen Laus , sonst aber mit festem Sinn wie etne

Gattin ben stürmischen Willen ihres Mannes , unb zeigt mit stiller

Standbaitiakeit ben Weg , der ihn ins Meer sichren wird — und

krehrtdieeble Warnung unb gibt , der freundlichen Weisung

folgend , sein voreiliges Ziel aus und durchbricht den Rebenhugel

nicht , sondern umgeht ihn , mit beruhigtem Lause , dankbar seine

fcIU*
a § er $ilMunb breit und majestätisch strömt er bei Bingen

heran und sicher wie ein Held zum Siege , und langsam , als ob

er leine Bahn wohl vollenden wurde — und ein Gebirge ( bet

Hunsrück ) wirft sich ihm in den Weg wie d,e Verleumdung der

unbescholtenen Tugend . Er aber durchbricht es und wankt nicht ,

unb die Felsen weichen ihm aus und blicken " U ^ wunderung

und Erstaunen auf ihn hinab ; doch er eilt verächtlich bet ihnen

vorüber aber ohne zu frohlocken , und die einzige Äache, die er

stch erlaubt , ist diese , ihnen in seinem klaren Spiegelihrschwarzes

Bild zu zeigen . Heinrich von Kleist .

il « r . Saupksch - istleit « ! FriV » ün 16 « t . Jänttfi
Baben . Zur Zelt ist Brei - Iiste Nr . 10 gültig

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seiten

Feind verlor 300 000 Eikenbahntankwage « Erdöl

Berlin , 6 . Avril . Die deutsche U - Boot - Waffe fügte dem

Feind auf allen Meeren schwere Schäden zu . Nachdem in der

ttftiQdTtflcnctt Sßocfjc tDtcbd 19 fcittblicbc 5 d n b 6lss

f
®

mit 131 000 BRT .. davon allein 110 000 BRT . in den

atlantischen Gewässern der USA . versenkt worden sind mag

uns ein Rückblick auf die bisherigen Verluste des . Feindes
allein an der für ihn io wertvollen Tankertonnage zeigen, . rote

die Einbußen sind , die ihm durch die Operationen unserer

Kriegsmarine und Luftwaffe zugefugt muiben .
Seit Kriegsbeginn bis zum 31 . Marz 1942 ver¬

nichtete die deutsche Kriegsmarine und
„

Luftwaffe m

systematischem Einsatz nicht roemger .als 2 755 900 S « !

feindlichen oder dem Femde dienstbaren Tankerschiffs -

raumes . Diese verlorene Tonnage bedeutet für den Feind
einen Verlust an Öl und Treibstoffen von mehr als 4 .4

Millionen Tonnen . Das ist aber mehr als viermal io mel rote

im Gebiet des Grobdeutschen Reiches , also emschl . der ein -

lichcn Kampf gegen den Bösen , bet ihm in tutmer lieblüherer

Gestalt nahte , unb ihm , dem Giuseppe Tartini, . sogar versprmll
etwas so schönes auf seiner Violine zu spielen , rote Me Welt noch
nie gehört habe .

Es wat in einer heißen Sommernacht des Jichres 1718 .
Tartini war 21 Iahte alt und voll leidenschaftlichen Begehrens ,
die Wunderniusik zu empfangen . Er reichte dem Teufel fein In¬

strument , unb was et nun erlebte , das hat et in spätere »

Iahten aus seiner Erinnerung erzählt : „Wie groß war mein Er¬

staunen , als ich eine Sonate hörte , so wunderbar unb I° i45n ,
mit so viel Kunst unb Einsicht votgetragen , daß auch bet kühnste

Flug bet Phantasie sie nicht zu erreichen » - rmochtc Ich würbe

so hingerissen , entzückt , bezaubert , daß mit bet Atem stockte , und

ich erwachte . Sog ?eich ergriff ich « efne Siol ^
um roemgitens

einen Teil bet tm Traume gehörten Tone sestzuhmten . umsonst ,
bie Musik , welche ich damals komponierte ist zwar bas Beste , wo ,

ich in meinem Leben gemacht habe , und ich nenne sie noch die

Teufelssonate : Aber der Abstand zwischen ihr und jener , bte mich

so ergriffen hatte , ist so groß , daß ich mein Instrument zerbrochen
und der Musik auf immer entsagt Mafien wurde , wenn es mir

möglich gewesen wäre , mich des Gemiffes , den sie mir gewahrte ,

zu berauben ."

Das ist die Entstehung der Teufels - oder Teufelstrillet -

Sonate , der Gniseppe Tartini den Namen „ II Ttill « bei Diavolo

gegeben hat .
Bald darauf wurde Tartini in das Haus bet versöhnten

Schwiegereltern nach Padua unb zu seiner Gattin zutuckgetusen .
Er erwarb als Kapellmeister , als Komponist zahlreicher Konzerte ,
Sonaten als Verfasset theoretischer Bücher ebenso viel Ruhm ,
wie als Begründer einer Meistetschule des Violinspiels . Sein
Name wurde und wird heute noch in der ganten Welt genannt .
In Padua und seiner Vaterstadt zeugen ehrende Denkmäler von

ihm . Keine italienisch «, keine deutsche Musikhochschule , in der nicht
der Weg der das Violinspiel Studierenden über Tartini ginge .

Der Meister aber bewahrte ein bleibendes Andenken an die

merkwürdige Entstehung der Teufels -Sonate dadurch , daß et die

Originalhandschrifi an die Tüt seines Mustkzimmers heftete , wo

sie bis zu seinem im 78 . Lebensjahre erfolgten Tode blieb .
F . O . H . Schulz

Japaner befreiten 66 internierte Deutsche
Tokio . 7 . Avril . ( Funkmeldung .) In Tokio vorliegen¬

den Berichten aus Medan ( Nord - Sumatra ) zufolge befrei¬
ten japanische Streitkräfte am 4 . Avril auf der Insel N ias
an der Nordwestküste Sumatras 6 6 deutsche Männer
und Frauen , die dort von den Holländern interniert
waren .

Feindreste auf Sumatra kapitulieren
~

Tokio . 7 . Avril . ( Funkmeldung .) Das Hauvtauartier
gab ant Dienstagnachmittag die am 27 . März erfolgte
Kapitulation der restlichen Feindkraf te auf
Sumatra bekannt . Damit befindet sich das gesamte Ge¬
biet Sumatras unter der Kontrolle des javanischen Militärs .
Gefangengenommen wurden in Nord - und Mittel - Sumatra
insgesamt 3100 gegnerische Kräfte , darunter etwa , 900 Eng¬
länder und 1000 Niederländer . Unter den Engländern be¬
fanden sich wiederum zahlreiche Soldaten die an Bord eines
Handelsdamvfers von Singapur zu fliehen versuchten und
nach Bombardierung ihres Schiffes nur nut knapper Muhe
« ach Sumatra gelangen konnten .

Funkstation auf den Andamanen unversehrt
Tokio , 6 . April . ( Ostasienbienst des DNB .) Zu der japani¬

schen Landung auf ben Anbamanen -Jnseln wirb noch von zu¬
ständiger japanischer Seite mitgeteilt , daß bie Funkstation und
andere wichtige Einrichtungen unversehrt in japanische Hand
fielen . Die Landung erfolgte so überraschend für die britische Be¬

satzung , daß sie keine Zeit mehr sand , die wichtigsten militärischen
Anlagen zu zerstören .

Hervorragende Waffentaten
Neue Ritterkreuzträger

Der Führer verlieh auf Vorschlag des Lberbefehlshahers der

Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , bas Ritterkreuz des Eisernen

Kreuzes an Oberleutnant Kiel Flugzeugführer in einem Zer -

ttöreraeschwadcr . _ . ,
Oberleutnant Johannes Kiel , am 14 . 4 . 1912 in Kiel geboren ,

hat als Schlachtslieger , nachdem er im Westfeldzug französische

Gefangenschaft geraten war , bei den Kämpfen tm Suboften und

gegen die Sowjetunion hervorragende Waffentaten vollbracht .
Er hat insgesamt 20 Luftsiege erfochten , 62 Flugzeuge am Boden

zerstört , sowie 9 Panzer , 20 Geschütze und 16 Lokomotiven ver -

" i ^
jet Führer verlieh auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der

Luftwaffe , Reichsmarschall Göring , bas Ritterkreuz bes Eisernen

Strcujcs an Oberfeldwebel Orth , Zugführer tn einem Sturm -

" ^
Oberselbwebel Heinrich Orth , am 4 . 1 . 1916 in Herrensohr

geboren , gehört ber Fallschirmtruppe seit ihrem Bestehen an und

zeichnete sich bereits bei dem Einsatz bei Ebe » -Emael und bei der

Eroberung der Insel Kreta in besonderem Maße aus . In den
'
dimeren Abwehrkämpsen der Ostfront leitete er mehrere totog

--

truppunternehmen , die unter seiner tapferen und umsichtigen Füh¬
rung große örtliche erfolge brachten . Oberfeldwebel Orth starb in

soldatischer Pflichterfüllung im März ben Heldentob .

Ritterkreuzträger Leutnant Arpke fand

den Heldentod
Der Träger des Ritterkreuzes des Eisernen Kreuzes Leutnant

Arpke Zugführer in einem Sturm -Regiment , hat in Erfüllung
feines vorbildlichen Soldatenlebens in den Kämpfen an der Ost¬

front ben Heldentod gefunden . Er wurde am 13 . Mai 1940 als

Feldwebel wegen seiner hervorragenden Tapferkeit bei dem Fall¬
schirmunternehmen am Albert -Kanal mit dem Ritterkreuz des

Eisernen Kreuzes ausgezeichnet .

Seit Kriegsbeginn 2755 900 BRT . Tankerschiffsraum versenkt
oder mehr als die gesamt ? JahressSrderuag des Irak .

Kurze Umfcha «

Marschall ilntenesc » « eilte vor Ostern , wie am Montag

amtlich bekanntgegeben wurde , in Odessa , um sich an Ort und

Stele von der Arbeit der Zivilverwaltung in dem eroberten Ge -

biet jenseits des Dnjestr ein Bild ju machen . Rach der B - grügung
durch den Zivilgouverneur von Sransniftrien besichtigte der Mar -

fcholl bas Gouvernement , bie Post , bie Oper und mehrere Stadt¬

teile .
In der Zeit vom 13 . bis 16 . April veranstaltet das OKW . in

Verbindung mit der Reichsstudentenführung tn Berlin etn

Treffen von Akademikern , die als Frei « llliae in

ben auslänbischen Legionen ber beutschsn Wchiinacht

stehen . Die Beranstaltungsfolge sieht einen Besuch von Potsdam ,
eine Kranzniederlegung am Ehrenmal , die Bef «d)ttaung des

Zeughauses und den Besuch einer Vorstellung , n der Staatseper

vor .
Wie die spanische Rachrichteuaaentenr EFE . ans Re « Bork

meldet , hat Roosevelt den Geschichtsprosessor an » er Universität
Columbia , Carlton 3 . H . Hayes , »um neuen 116 « . . » et .

ter in Madrid ernannt . Hayes hat sich tn Jemen
Büchern und journalistischen Arbeiten als unversöhnlicher Gegner
ber autoritären Staatsauffafjung bekannt . Auch gilt et als er¬

bitterter Feind Deutschlands .
Der japanische Außenminister T o g « wurde am « oatagnach .

mittag vom Tenno zum Vortrag über schwebende außenpolitische

Fragen in Audienz empfangen .

3m Mausoleum Sunyatsens zu Füßen des Purpurberges fand

am Sonntagmorgen die feierliiche Einschreinnng der von Peking

nach Nanking gebrachte » inneren Organe des Vaters der chiue -

fischen Republik Sunyatsens statt . Rach einer kurzen Aw

prache des Ministerpräsidenten Wangtschingwei vor hohen und

höchsten Beamten der Rationalregierung umschntten die Teil¬

nehmer Me liegende Statue Sunyatsens , webet sie sich dreimal

verbeugten .

Lügendämmerung in USA . ?

Dir Wahrheit kommt doch an den Tag

Stockholm , 7 . April . (Funkmeldmio .) Berichte aus New
Bork besagen , bie verantwortlichen USA .-Kreise begännen all¬

mählich einzusehen , baß bas Volk in den USA . trotz aller sensa¬
tionellen Lügenmelbnngen langsam mißtrauisch werbe , Wäh -
renb bie größtenteils jüdischen Sensationsblätter in großen
Schlagzeilen immer neue Phantasiemelbungen über Mißerfolge
und Verluste bes Gegners veröffentlichten , mache ein Teil ber

Presse bie Bürger ber USA . bereits darauf aufmerksam , daß der
Krieg doch nicht so leicht se i , da die Achsenmächte
alle Vorteile in der Hand hätten . In diesem Zu¬
sammenhang wird auch erwähnt , daß die Verherrlichung
Mac Arthurs zum Überhelben „ uiiproduktiv

" sei . Man habe
das USA .-Volk in unverantwortlicher Weise glauben gemacht , daß
mit dem Eintreffen Mac Arthurs in Australien ber Krieg tm
Pazifik bereits gewonnen und der endgültige Sieg nur noch eine

Frage von Tagen sei . Mac Arthur könne aber gar nicht daran
denken , einen Gegenangriff zu machen , denn er .fei nun einmal
kein Zauberer . Militärische Kreise müßten zugeben , daß bie Mächte
bes Dreierpaktes bie Kriegführung in der Hand hätten . Cs nutze
auch gar nichts , wenn z. B . irgendein Industriezweig Flugzeug¬
teile in Massen erzeuge , während andere Teile wieder fehlten .
Die offiziellen Kreise würden wahrscheinlich gezwungen werden ,
die Sensationsmacherei zu bekämpfen , da das Volk der USA . die

Wahrheit schließlich doch erfahren werde .

Kriegstyeater auf der Fünften Avenue

Roosevelt will mit Umzügen Kriegsstimmung erzwingen

Madrid . 6 . Avril . Um die , Bevölkerung , der USA . noch
nachträglich in die - nötige Stimmung für seinen Krieg
zu versetzen , beginnt Roosevelt jetzt seine Ankündigung zu
verwirklichen , durch Paraden und Militarmusrk
Kriegsbegeisterung vorzutäuschen . Am Sonntag fotelte sich
auf der Hauptstraße Nero Borks . der Fünften Avenue , ein
seltsamer Svektakel ab . Zehntausende von uniformierten
Menschen , darunter ein grober Teil Frauen veranstalteten
einen Umzug . Fabnen wurden mltgesubrt und Musikkapellen
marschierten im Zuge . Um deni Theater militärischen An¬

strich zu geben , waren Abordnungen von Heer . Manne und

Luftwaffe unter die Teilnehmer gemischt . Durch solche Auf¬

züge , die zu einer Dauereinrichtung werden sollen . rotU
Roosevelt der amerikanischen Bevölkerung die schweren Ovfer
versüßen , die sie für den mutwillig und ohne Grund von
ihm inszenierten Krieg bringen muß .

Nach Meldungen bolschewistischer Rundfunksender habe »
Roosevelt . Knor . Welles . Stimfon . und . Morgenthau einem

Konzert beigewohnt . das ein sowietisckes Orchester am

31 . März in Washington gab . Der Kapellmeister habe da¬

bei eine Rede gehalten um die Besucher für den Bolschewis¬

mus zu begeistern . Roosevelt und die übrigen vrominenten
Kriegsverbrecher seien sehr beeindruckt gewesen .

Die goldene Fessel
Roosevelt kauft Ecuador

Genf . 7 . Avril . ( Funkmeldung .) Wie aus Washington

gemeldet wird , haben die Vereinigten Staaten nunmehr auch

mit Ecuador etn sogenanntes Packt - und Leibab -

kommen abgeschlossen . Ecuador ist das achte der zehn sud -

amerikanischen Lander , das sich damit tn die Finanzknecht¬

schaft der Wallstreet - Juden begibt . 2n Washingtoner unte ^
richteten Kreisen wird erklärt , daß der Kredit wahrscheinlich

io
”

Millionen Dollar nicht übersteige . Em Abkommen . gröbe¬

ren Umfanges erscheine nickt notwendig . . wird htrmme -

fügt . weil die USA .- Truvven bereits in Ecuador statio¬

niert seien . Ganze 10 Millionen , das ist also derIud a s -

lobn für den Verrat der eigenen wohlverstandenen 2n -

terefien an den Dollar - Imperialismus . Und bafin erntet

das Land nock offenen Hohn der Kriegsverbrecher um

Roosevelt .

Der Nobile Giovanni Antonio Tartini in Pirano sah auf

seinen am 8 . April 1692 geborenen Sohn Gniseppe oftmals mit

lebhafter Besorgnis . Er hatte ihn zwar , der Zeit entsprechend in

den musikalischen Fächern , besonders tm Violinspiel , gründlich
ausbilden lasten , aber sein Wille war nicht , den Sohn in der

Laufbahn des Musikers zu sehen , und so schickte er ihn denn tm

Jahre 1710 nach Padua , wo er sich durch das Studium der Rechte

auf eine Advokatur vorbereiten sollte . Guiseppe folgte nur un¬

willig dem Befehl seines strengen Vaters .

In Padua oblag er zwar als gehorsamer Sohn fleißig den

Rechtsstudien , aber noch eifriger studierte et auf der Violine , die

er in kurzer Zeit so vollendet spielte , daß er als Meister feines

Instrumentes weit und breit galt . Die Lieder Petrarcas setzte er

in Musik um , und der Zauber feiner schmelzend süßen Tone er¬

griff unter vielen anderen auch eine junge Paduanerin so sehr ,
daß sie sich ihm verband . Heimlich ging Tartini mit ihr eine Ehe
ein . Als die Eltern davon erfuhren , schworen sie Rache . Sie

wandten sich an den Kardinal Giorgio Eotnaro , den Bischof von

Padua der sofort die Verfolgung bes jungen Ehemannes unter¬

nahm . Tartini mußte fliehen , um der Fannlienrache zu entgehen .
Er verkleidete sich als Pilger und ging nach Rom . Aw dem Weg
dorthin gelangte er in das Minoriten -Kloster zu Asilst . in dem
ein Verwandter seiner Eltern war , der ihm Unterschlupf ge¬
währte Tartini benutzte seinen unfreiwilligen Aufenthalt , sich
in der Beherrschung der Violine noch zu vervollkommnen und sich
auch über die theoretischen Zusammenhänge der musikalischen
Wirkung Klarheit zu verschaffen . Und alles wäre gut gewesen ,

ihn nicht der Kummer um das Schicksal seiner jungen Frau
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Links : . Besuch in einer Korps -Bildstelle . Einige Filmnummern werden vom Auswertegruvvenleiter gesondert notiert . Es sollen von diesen Negativen kartenaetreue Luft¬
bilder als SchieKuntcrlage für die Artillerie hergestellt werden . ( PK .- Ausn . : Kriegsberichter Bauer . Weltbild . ) — Mitte : Mit Schnellbooten aus Feindmljrt . Klar bei

Wasserbomben ! Bei grober See wird eisern zugevackt . ( PK .- Ausn . : Kriegsberichter Vorländer . Weltbild . — Rechts : Fertigmachen sunt neuen oerndslug . Die letzten vmu >-

grine des Bodenpersonals an der Sturrkampfmaschine vom Tyv In . 87 , die der erste Wart in wenigen Minuten startklar melden wrrd . i ( PK .- Ausn . : Kriegsberichter Schalber . Wb . »

c e e.

ien ewige
Dr . Heinrich Reichert

frankfurter Ttzsatsralinanach -

Jubiläumsausgabe

Die Kämpfe an der Ostfront während der abgelaufenen Woche
Abwehrkampfe und Angrisssunternehmen deutschen Truppen überall erfolgreich

Im mittleren Frontabschnitt 69 Ortschaften erobert

46 feindliche Flugzeuge an der Ostfront abgeschossen oder am Boden zerstört — Militärische Ziele in Moskau sowie Anlagen der
Rüstungsindustrie in Rybinsk bombardiert — Rollende Angriffe gegen militärische Anlagen Maltas

Wer seine Rase in jeden Dreck steckt , gewöhnt fie an

üble Gerüche .

Wer den Becher der Freude bis zur Reige leert , bekommt

leicht Hefe in den Mund .

Wer alles haben will , betrügt sich um das , was et hat .

frau
^

kritisiert
" von Walter Müller , „ L

Künstler antworten " . Dieser Almanach ehrt Verlag (Mar

Frankfurt . M .) , Herausgeber und das hehre Institut , dessi

Interessen es so verständnisvoll sörden

Berlin , 6 . Avril . Bei milderem , aber unbeständigem
Wetter blieben in der vergangenen Woche an der gesamten
Ostfront die fortgesetzten . teilweise mit starken Kräften ge -
sübrten Angriffe der Bolschewisten völlig ergebnislos . Gegen
Ende der Woche liest im groben gesehen die feindliche An -
grisistätigkeit nach . Dagegen waren an allen drei Front¬
abschnitten deutsche Angrifssunternebmungen erfolgreich .
Über 100 feindliche Panzer wurden bei den Kämpfen dieser
Woche abgeschossen .

Nachdem der unter grasten ieinöli (ben Verlusten an
Menschen und Material unternommene bolschewistifche Groß¬
angriff auf der Halbinsel Kertsch in der vougen Woche
fehlgeschlagen mar . fanden in dieser Woche weder auf der
Halbinsel Kertsch , noch an der Einschließungsnont von
Sewastopol wesentliche Kamvfhandlungen statt . . Nur die
deutsche Luftwaffe griff Safenanlagen von Sewastopol und
auf der Halbinfol Kertsch an . wobei mehrere feindliche
Handelsschiffe immer beschädigt wurden . Auch an der ost¬
wärts Taganrog — Stalino verlaufenen Front ent¬
wickelte sich aui $cr erfolgreichen deutschen Stobtruvvunter -

nehmen nur geringe Kampftätigtet ! . Dagegen
war weiter nördlich , im Donezgebiet . die Kamvltatigkett
sehr lebhaft . Sier griff der Feind immer wieder an ernigen
Brennpunkten , unterstützt von starkem Artillerlefeuer und
Panzern , an . In erbitterten Kämpfen brachen die Vorstöße
des Gegners unter hoben Verlusten für den Feind zusammen .
Im Abschnitt ostwärts Charkow waren die heutigen
Truppen anher Bet Abwebrkämvfen insbesondere bet eigenen
Angriffsuniernebmungen erfolgreich . Die Bolschewisten
wurden ans verschiedenen Stützpunkten herausgeworfen . und

Rollende Angriffe deutscher Kamps - und Jagdsliegcrverbande .
richteten sich gegen militärische Anlagen der Insel Malta . 3n
den Etaatswersten , in Hasen - und Dockanlagen , Kasernen ,
Breunftosflagern und Versorgungsbetrieben wurden Volltreffer
mit nachfolgenden Explosionen und Bränden beobachtet . Durch
Bombenwurf wurde ein Leichter britischer Kreuzer im Dock , ein
Handelsschiff und ein Hasentanker beschädigt . An der englischen
Südküste Lombardierten deutsche Kampfflugzeuge ein sär die Ver¬
sorgung wichtiges Judustriewerk .

Britische Bomber griffen in der letzten Nacht Wohnviertel
verschiedener Orte in Westdeutschland an . Bor allem in der Stadt
Bonn . Die Zivilbevölkerung hatte Verluste an Toten und Ver¬
letzten . Militärischer oder wehrwirtschaftlicher Schaden entstand
nicht . Dagegen wurde eine Anzahl ässentlicher Gebäude mit zum
Teil hohen kulturellen Werten durch Bombenwurf beschädigt .
Flakartillerie und Nachtjäger schossen fünf der angreifenden
Bomber ab .

Der erfolgreiche Luftangriff auf die Reste
der bolschewistischen Ostseeflotte

Berlin , 6 . April . Die deutsche Luftwaffe war , wie der Wehr -
machberichl bekanntgab , am 4 . 4 . an allen Fronten , in Ost , Nord ,
West und Süd erfolgreich und bewies ihre Überlegenheit durch
eindrucksvolle Abschutzzahlen und Versenkungen . Einen bedeuten¬
den Erfolg brachte der Großangriff deutscher Kampf - und Sturz¬
kampfflugzeuge auf die in den Hafen Kronstadt und Cent n -
g r a b verankerten restlichen Einheiten der bolschewistischen O st -

Weitere Insel im finnischen Meerbusen besetzt
Helsinki , 7 . Avril . ( Funkmeldung ) . Der finnische Heeres¬

bericht vom Montag meldet u . a . : An der Ostfront versuchte
sich der Feind in der Gegend von Poventsa am nördlichen Ten
des Onega - Sees dreimal mit schweren Kräften zum Angriff
zu gruppieren , wurde aber durch unser Feuer zersprengt .
Weiter int Norden wurde eine etwa 50 Mann starke feindliche
Abteilung , die sich über das Eis eines Sees unsereen
Stellungen genähert hatte , vertrieben . Unsere Artillerie und
Panzerabwehr hat durch zahlreiche feindliche Bunker und
Widerstandsnester durch Volltreffer zerstört . „ , ,

Auf der Murman - Vahn wurde rollendes Etsenbahn -
matertal erfolgreich mit Bomben belegt _

Unsere Truppen haben am 2 . Avril die Insel Suur -
Tvtaersaari .südlich der kürzlich eingenommenen Insel
Suuarsaari . ( Hogland ) im Finnischen Meerbusen be¬
setzt und . unterstützt von der Luftwaffe , zwei feindliche Gegen¬
angriffe zurückgeschlagen , wobei der Feind schwere Verluste
erlttt .

weitere 1000 kg »$ omben schlugen zwischen der Bordwand
des Kreuzers und der Kaimauer ein . Ein Safentanker , der
neben einem Handelsschiff lag . wurde so schwer getroffen dah
er unmittelbar in Brand geriet . Ern Handelsschiff mittlerer
Tonnage erhielt Bombentreffer auf das Seck .

Das Tanklager Cardin an der Westküste des großen
Hafenbecken wurde mehrfach von Bomben schwersten Kalibers
getroffen . Unsere Kampfflieger beobachteten starke schwarze
Rauchentwicklungen , heftige Ervlosionen und Brande .

Reichbebildert und besonders inhaltsschwer tritt die 25 . Aus¬

gabe des von Walter Müller - Waldenburg , Wiesbaden ,
herausgegebenen Theateralmanachs zu seinen vielen Freunden
wie immer mit dem Ehrgeiz , soviel Bedeutendes zu sagen daß

dieses Bühnenjahrbuch ..als nicht veriahrbar der Bibliothek da¬

heim zugeführt werde auf einen Platz , auf dem hie Lteblmgs -

bücher stehen . Wir wissen , es gibt Menschen , iur die das Thema
Theater ewig jung und immer neu bleiben wird , sie sollen gern
in ruhiger Stunde nach dem Almanach greifen

" . Wir bestätigem
diesem Bande und auch seinen Vorgängern , dah sie solche Wirkung
immer auf uns ausgeübt haben . Und so haben w,r auch diesmal

Freude und Nutzen zugleich am nutzeren Bilde , an der Vielseitig -

keit und Gewandtheit des Inhaltes und an fernen Sonder¬

beiträgen , deren Themen hierhergefetzijeien , um die Spannweite
der Themenstellung zu kennzeichnen . »Mozart und Frankfurt von

Dr . Karl Holl , „ Altes Frankfurter Theater von Alfons Paque

„Berühmte Künstler auf den Brettern der Frankfurter Buhne

von Albert Richard Mohr , „Die Hochfchule für Theater Frankfurt
a . M . auf dem Wege zur Akademie

' von Fred Benend , „ Die

Spieler vor dem Vorhang
" von Friedrich C ichtenoth „Der

Inspizient , das Mädchen für alles " von Josef Dirks „ Dre General¬

probe
^ von Richard Kirn , die Versfolge Das Loch , m Vorhang

mit Zeichnungen des Verfasiers von Otto Kropp „ Die Garderoben¬

frau kritisiert
" von Walter Müller „ Lampenffeber Frankfurter

aiinitr . r antworten " Dieier Almanach ehrt Verlag (Mar Koebcke .

In den Abendstunden flogen die deutschen Kampfoerbände die
Kronftädter Bucht an , durchbrachen die dichten Flaksperren und
lösten ihre Bomben über den schweren Einheiten der bol¬
schewistischen Flotte aus . Umsonst versuchten die an den Molen
festgemachten Kriegsschiffe mit aufs äutzerste gesteigertem Flak¬
feuer die deutschen Sturzkampfflugzeuge abzudrängen . Unbeirrt
stürzte sich eine Angriffswelle nach der anderen auf die Kriegs -
fchiffe . Das Schlachtschiff „Oktober - Revolution " wurde durch eine
1000 -ks -Bombe mittschiffs getroffen . Der Schwere Kreuzer
„Petropawlowfk " erhielt einen Bombentreffer auf das Heck . Der
Schwere Kreuzer „ Maxim Gorki " wurde ebenfalls von einer
UM -Kg -Bombe mittschiffs getroffen , und der Schwere Kreuzer
„ Kirow " erhielt den Volltreffer einer öW -üu -Bombe . Nach den
Detonationen der Bomben auf den schwer beschädigten Kriegs¬
schiffen breiteten sich dichte schwane Rauchwolken über dem ganzen
Hafengebiet aus . Auch in den Molen und Magazinen sowie in
den Befestigungsanlagen von Leningrad und Kronstadt wurden
durch Bombentreffer umfangreiche Zerstörungen hervorgerufen .

Die Großangriffe der deutschen Kampfverbände , die bei gutem
Wetter und klarer Sicht ungefähr eine Stunde lang dauerten ,
wurden von deutschen Jägern wirksam geschützt , so datz der deutsche
Angriff planmätzig verlief .

Die rollenden Großangriffe auf Malta

Berlin , 6 . Avril . Zu den Bereits gemeldeten rollenden
Großangriffen auf die Britische Jnseliestung Malta werden
noch folgende Einzelbeiten vom OKW mitgeterlt :

Vom frühen Morgen Bis in die fpaten Nachmntags -

stunden lösten sich die Angriffswellen der Sturzkamvf - und
KampfflugzeugverBände ohne Unterbrechung ab . Durch
Volltreffer von Sprengbomben und wirksamen Beschuh nut
Bordwaffen wurden die Flakbattericn von La Valetta nteder -
gebalten . Mit Bomben schweren und ich wer ft en
Kalibers wurden dann besonders die Anlagen der
Staatswerft mit den Docks und Arsenalen in Grand Harbour
belegt . Der am Samstag bereits getroffene Kreuzer im Dock
erhielt bei den Großangriffen am Sonntag abermals drei
Volltreffer . Zwei 1000 üx - B oinben explodierten im Dock
und richteten außerordentlich große Zerstörungen an . Zwei

bei dem sich ergebenden Eeländegewinn wurden neue wichtige
Stützpunkte von den deutschen Truppen in Besitz genommen

An der ostwärts Charkow — Drei verlaufenden
Front brachte die Woche keine wesentlichen Kampfhand¬
lungen , dagegen waren die Kämpfe im Abschnitt nordost¬
wärts Drei und ffiibatif und an anderen Stellen dieses
Frontabschnittes lebhaft . Der Gegner griff oft in mehreren
Wellen hintereinander durch zahlreiche Panzer und starkes
Artilleriefeuer unterstützt an . Seine Versuche , die deutsche
Front zu durchbrechen , scheiterten unter schweren blutigen
Verlusten an der zähen Abwehr der deutschen Verbände .
Die Bolschewisten mußten zahlreiche Panzer , Geschütze und
sonstige Waffen auf dem Kamvffeld zurücklaffen . Örtliche
deutsche Angriffe führten zu wertvollem Geländegewinn .

An einzelnen Stellen des N o r d a b s ch n i 11 s der
Front griffen die Bolschewisten besonders heftig an . Es
tarn zu schweren Kämpfen , die für die Bolschewisten trotz
hoher , blutiger Verluste ergebnislos blichen . Auch hier
führten deutsche Angriffe zur Vernichtung von feindlichen
Äräftegruppen , wobei zahlreiche Gefangene und umfang ,
reiche Beute in deutsche Hand fielen . Besonders bei bep
Kämpfen im Jlmensee - Eebiet griffen Verbände des
deutschen ßuftmane in die Erdkämvfe ein und zerstörte «
dabei zahlreiche Panzer und Geschütze . An der Einschließungs¬
front von Leningrad herrschte im wesentlichen Ruhe . Die
Beschießung kriegswichtiger Ziele von Leningrad und Kron¬
stadt wurde auch in dieser Woche mit guter Wirkung fort¬
gesetzt . Ervlosionen und anhaltende Brände bewiesen den
Erfolg der deutschen Heeresartillerie .

Der Sonntagsbericht des OKW .

Au » dem Führerhauptquartier , 5 . April . Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt :

3m südlichen und mittleren Abschnitt der O st s r o n t wurden
vereinzelte Vorstöße de » Feindes abgswiesen .

Bei der Säuberung Des rückwärtigen Gebietes im mittleren
Frautabschnitt wurde eine Gruppe von 3 0 0 0 Partisanen
vernichtet .

Starke Kamps -, Sturzkamps - und Jagdsliegerverbände unter¬
stützte » wirkungsvoll die Kämpfe des Heeres im Nordabschnitt .
Die Sowjet » erlitten empfindliche Verluste an Menschen und
Material . 3 » Lustkämpsen und durch Flakartillerie wurden 47
feindliche Flugzeuge bei einem eigenen Verlust abgeschasien .

Verbände der gleichen Luftflotte griffen die Reste der so¬
wjetischen Oftseeslotie in den Häsen von Leningrad und
Kronstadt an . Zwei Schlachtschisse und Zwei
Schwere Kreuzer erhielten Bombentreffer schweren und
schwersten Kaliber ». Die Beschädigung eines Minenkreuzer » ist
wahrscheinlich .

Schwerste Artillerie des Heeres unterstützte die Angriffe der
Luftwaffe durch Bekämpfung feindlicher Flakbatterien .

Im Raum der Fischerhalbinsel und an der Mur -
m a n k ü st c versenkten Kampfflugzeuge durch Bombenabwurf ein

Handelsschiff von 1200 BRT . und beschädigten fünf weitere schwer .
3n Nordafrika wurde ein Vorstoß britischer Aufklärungs¬

kräfte obgewiesen . Flugplätze und Kraftsahrzeugkolonnen in der
Marmartea wurden mit guter Wirkung bombardiert .

Die Angriffe auf militärische Ziele und die Hafenanlagen in
La Valetta sowie britische Flugplätze der Insel Malta wurden
bei Tag und Nacht mit starker Wirkung fortgesetzt . Ein im Do «

liegender britischer Kreuzer wurde durch Bomben getroffen .
An der englischen Südwestküste bombardierten deutsche Kampf¬

flugzeuge ein Werk der britischen Flugrüstungsindustrie .
Aus einem britischen Bomberverband , der am gestrigen Nach¬

mittag unter starkem Jagdschutz in die besetzten Westgebiete ein -

znfliegen versuchte , wurden durch deutsche Jäger und Flakartillerie
14 Flugzeuge ohne eigene Verluste abgeschossen .

ein Jagdgeschwader unter der Führung seines Eommadore

Major Trau tl oft errang am gestrigen Tage den 2000 . Luftsieg .

Der OKW . Bericht vom Montag
Au » dem Führerhauptquartier , 6 . April . Da » Oberkommando

der Wehrmacht gibt bekannt :
Au der Ostfront scheiterten mehrere örtliche Angriffe der

SDwjets .
Bei einem eigenen Angriff im mittleren Frontabschnitt wurde

der Feind in mehrtägigen Kämpfen ans 6 9 Ortschaften g e -

warfen . Er verlor hierbei außer Hunderten von Gefangenen
und Toten 47 Geschütze , 27 Granatwerfer , 132 Maschinengewehre
und zahlreiche Handfeuerwaffen .

Am gestrigen Tag wurden an der Ostfront 4 6 feindliche
Flugzeuge in Lustkämpsen abgeschossen »der am Boden zer¬
stört . Zwei eigene Flugzeuge gingen verloren .

Erfolgreiche Nachtangriffe der Luftwaffe richteten sich gegen
Anlagen der sowjetischen Flugzengrüstungsinduftrie in Rubinsk
sowie gegen militärische Ziele in Moskau .

In Rordasrika wurden erneut Borstoße starker britischer
Aufklärungskräfte auf Mechili abgewiesen . Die Eisenbahnstrecke
Alexandria — Marsa Matruk wurde an mehreren Stellen durch
Bombentreffer unterbrochen .

Kampf im Sandsturm
Die Operationen der abgelaufenen Woche auf dem nordafrikani »

scheu Kriegsschauplatz

Berlin , 6 . April . Nach den beim OKW . vorliegenden Meldun¬

gen von den Kampshandlungen auf dem afrikanischen Kriegs¬
schauplatz stießen deutsche und italienische Aufklärungskräfte wah¬
rend der abgelaufenen Woche trotz heftiger Sandstürme mehr¬
fach gegen die britischen Stellungen vor . Dabei gelang es Truppen
der Achsenmächte , britische Panzerabteilungen ostwärts Mechili zu
stellen und ihnen schwere Verluste zuzufüaen . ,

Während der heftig wütende Ghibli die Kampfhandlungen des

Heeres in der Gnrenaita zum größten Teil lähmte , entfaltete die

Luftwaffe volle Aktivität bei ihren Einsätzen gegen die britischen
Hasenplätze im Mittelmeerraum . Die sich auf dem Dreieck
Malta — Gibraltar — Tobruk oufbauenbe britische
Strategie wurde durch die wuchtigen Angriffe der Achsenflngzenge
auf alle drei Stützpunkte stark erschüttert . Tag und Nacht warfen
die im Geleit italienischer Jäger fliegenden deutschen Kampf - und

Sturzkampfflugzeuge ihre Bombenlast über Malta ab , die in den
Staatswerften und den U -Boot -Liegeplätzen von La Valetta große
Schäden verursachten . Mehrere Zerstörer und U -Boote erhielten
Bombentreffer . Die Flugplätze der Inselfestung wurden ebenfall »
mit zahlreichen Bomben belegt .

Allein in fünf Sagen der Woche erschienen Kampsverbände
der verbündeten Lustwaffe über Tobruk , um Hasen und Festungs¬
anlagen , sowie Flugplätze und Truppenansammlungen wirksam zu
bombardieren . Zwei vor Anker liegende Transportschiffe fielen am
2 . April deutschen Bomben zum Opfer . Die nordägyptische Wüsten -

bahn wurde nachhaltig unterbrochen und der Rachschubkolonnen¬
verkehr längs der ägyptischen Wüste durch dauernde Angriffe
gestört .

Am 1. 4. und 3 . 4 . war Gibraltar das Ziel italienischer
Kampfflugzeuge , die das felsige Bollwerk mit einem heftigen Bom¬
bardement überraschten . Hafenanlagen und kriegswichtige Ziele
wurden schwer getroffen . Die abgeworfenen Bombenmengen riefen
starke Brande hervor .

Im östlichen Mittelmeer zersprengten italienische Torpedojlug -

zeuge einen britischen Eeleitzug und brachten einen großen Irans -

portdampser zum Sinken .
Alle oiese Einsätze trugen dazu bei , die für Englands Krieg¬

führung in Nordafrika wichtigen Verbindungslinien im Mittel -
meerraum zu stören .



Seite 4 Nr . 80 Wiesbadener Tagblatt Dienstag . 7 - Avril 1942

___ Wiesbadener Nachrichten

Osterglanz über Stadt und Land

Die Osteizeit ist das geöffnete Tor in den Frühling . Das er¬
zählen die alten Mythen , das wissen wir aus dem eigenen Er¬
leben vieler früher Jahre und fühlen es immer wieder neu mit
entzücktem Schauer über erschütternde Grütze der Erfüllung .

Die Stadt hat ein anderes Gesicht bekommen . In grauen
Häuserfronten sitzen die Fenster blankäugiger . Die tastende Sonne
bringt die roten Ziegel der Dächer zu zaghaftem Glühen , und
in den lebendiger gewordenen Himmel zartester Pastelle kanten
die Linien und Umrisse schwerer , wirklicher . Gehst du über den
Asphalt oder das Pflaster , spürst du irgendwie die offenen Poren
der Erde drunten , der man Gewalt antat . Aller Atem wird
länger und tiefer , und der Mensch , dessen Einteilung seiner
Tagesläufe um das Osterfest kreiste , ist aufgelockerter im Erdreich
seiner Gedanken , Wünsche und Kräfte , und so geht er durch das
geöffnete Tor in den Frühling und macht Halt an dem von
Altersschönheit erhellten Meilenstein des Festes der Göttin Ostara .

Auch unsere Stadt bebte leise in den Strömen feiertäglich ge¬
kleideter Menschen . Wie eine buntgetupite Blumenwiese sonnte sich
die Wilhelmstratze in der Mittagsstunde , andere betrieben beim
Frühlingsfeste aus dem Elfasier Platz eine naiv -unbeschwerte
Fröhlichkeit , Luft - und Waldeshunger trieb andere

'
von Arbeit

frei und sehnsüchtig gestimmt , hinaus vor die Mauern . Von einer
Höhe Umschau zu halten in das sich wellig dehnende Land , das
in eine silhern -violette Ferne entgleitet , oder das Ohr an einen
Buchenstamm zu legen , um die Herztöne neuen Lebens zu hören
— ist das nicht Ostererlebnis genug ? Oder ganz einfach in dem
Glück erster Vogellaute zu stehen oder den heimlich erregenden
Atem der Erde aufzuspüren im eigenen Herzschlag — das ist öster¬
liche Zeit , dieses Wachwerden und Bereitsein , dieses Klingen .

Das Leben hat gesiegt über Dunkelheit und Tod . Nun blüht
die Erde in das Licht . A . Pl .

Der Nachwuchs
Facharbeiter - und Eehilfenprüfungen und Kaufmannsgehilfen -

prüfungeu im Frühjahr 1942
Gerade während des Krieges , der gesteigerte Leistungen auf

allen Gebieten fordert , hat man der Lehrlingsausbil¬
dung erhöhtes Interesse und besondere Sorgfalt gewid¬
met , damit für Industrie und Wirtschaft ein tüchtiger Nachwuchs
gesichert ist . Die in den ersten Jahren des nationalsozialistischen
Aufbaus getroffene Vorsorge für eine Verstärkung der Lehrlings¬
ausbildung hat bereits gute Früchte gezeitigt , indem die Indu¬
strie Jahr für Jahr anwachsende Zahlen junget ausgebildeter
Facharbeiter und Gehilfen sich selbst und der Wehrmacht zur Ver¬
fügung stellen kann .

Zu den jetzt abgeschlosienen Jndustrie - Facharbeiter -
und Eehilfenprüsungen stellten sich diejenigen Lehrlinge ,
die bis zum 30 . April ihre Lehrzeit beendet haben , es waren 151 .
Sie werden in Prüfungsausschüssen zusammengefatzt und haben
sich einer Kenntnis - und Fertigkeitsprüfung zu unterziehen . Die
Kenntnisprüfungen setzen sich aus einem schriftlichen und
einem mündlichen Teil zusammen , in der Fertigkeits -
Prüfung ist ein Einheitsprüfstück (8— 20 Stunden ) auszu¬
führen . Gleichzeitig werden noch die Lehrabschlußprüfungen für
die Anlernlehrlinge durchgeführt , die eine zweijährige
Anlernzeit hinter sich haben , zum Beispiel Ehemielaborjungwerker
und Chemiebetriebsjungwerker ; dies waren 24 Prüflinge . Die prak¬
tische Prüfung nehmen ehrenamtliche sachkundige Prüfungsmit¬
glieder aus der gewerblichen Wirtschaft vor .

365 Kaufmannsgehilfenprüflinge hatten sich
jetzt zur Prüfung gemeldet . Am stärksten besetzt waren Textil -
und Lebensmitteleinzelhandel . Die Prüfung umfahte bezirksein¬
heitliche Aufgaben für das Schriftliche und mündliche Aufgaben .
Trotz des Krieges und trotz der angestiegenen Teilnehmerzahlen
waren erfreulicherweise nirgendwo Rückgänge der Leistungen zu
verzeichnen . Mehr als früher sogar tat sich ein Interesse für alle

Geschäftsvorgänge kund , und die Vorbereitungskurse wurden sehr
rege besucht ; auch in der Lehrzeit sind fast durchweg die drei Jahre
eingehalten woroen .

So kann die Industrie - und Handelskammer
Wiesbaden , als Trägerin der Prüfungen , mit den Ergeb¬
nissen recht zufrieden sein .

„ Fröhliche Ostmark
"

Karl Ungers ostmärkisches Ensemble bereitete ( in der Wal¬

halla in Verbindung mit einer Ersatzabteilung ) einer zahlreichen
Besucherschaft zwei vergnügte Stunden . Was das unter dem

Motto „ Vom Tirolerland bis zum Donaustrand " stehende Pro¬

gramm wollte , wurde besonders deutlich durch die verbindenden
Worte Ungers . Nicht hoch hinaus , aber gemütlich , bekannt und
darum wohlvertraut . So spannte sich vom Potpourri aus dem

Vogelhändler
" bis zum Bandonium -Solo , vom Jodler bis zum

Schwankstückchen „Der wankelmütige Bauer "
, vom Chanson bis

zum Heurigengesang eine gemütliche Stimmung , in der auch
Rosegger zu Wort kam und man als Eindruck gewann , die
Leute wollen nicht mehr als sie können , was sie erreichen wollen ,
Heiterkeit und unbeschwertes Lachen , erreichen sie , und was sie
bieten , das können sie gut . Dr . Heinrich Reichert

„ Viel Lärm um Niri "

Lustspielfilm mit Jenny Jug » im „Walhalla "

In dem neuen Lustspielfilm der Märkischen -Panorama ist
Viel Lärm um Nixi " wirklich der treibende Motor .

Nicht nur ihr Vater , sondern auch ihr Verlobter haben die Leiden¬

schaft Trompete zu blasen , was Nixi auf den Tod nicht ausstehen
kann - aber für den Hauptlärm sorgt das eigensinnig verwohnte
Töchterchen des mächtigen Generaldirektors selbst , als es kurzer¬

hand die Verlobung löst und ebenso entschlossen sich den anae -

drohten väterlichen Strafmahnahmen durch die Flucht entzieht .

Auf der Landstraße jedoch gibt es eine lange Reihe höchst belusti¬

gender und romantischer Abenteuer , und während die Polizei die

Durchbrennerin sucht , hat Nixi schon ihren Beschützer gefunden .
Dem macht freilich ihr Trotzkopf das Leben reichlich fauer ^

und es

gehört schon allerlei dazu , eine Nacht in der Eejangniszelle emge -

fchlosten, bis die „ Zähmung der Widerspenstigen
" gelingt Hans

Homberg schrieb das Drehbuch dieser heiteren Angelegenheit ,
die mit einer Fülle drolliger Einfälle und Überraschungen aufzu¬
warten weitz . Die Figuren sind mit origineller Charakterkom,k
gezeichnet die Spielleitung von Erich Engel waltet flott und

wirkungssicher , dazu gibt die Kamera den Hintergrund schöner
Landschaftsaufnahmen . Angenehm in Erscheinung tritt auch der

scharfgeprägte Witz des Dialogs . Die Titelrolle ist derart auf
Jenny I u g o zugeschnitten , dah man annehmen konnte , diese
Lärm verursachende Nixi sei eigens für sie erfunden und geschrieben .
Sie gibt sich mit einer reizenden Dickköpfigkeit , die ihre Umgebung
in Schrecken versetzt und ihr doch nicht übel genommen werden

kann - eiskalt erzählt sie die haarsträubendsten Lugengeschlchten ,
ein kleiner Teufel , trotzig , herb und eigenfinmg , der doch nur ge¬
bändigt und zu Zärtlichkeit erweckt sein will . Besonders gut ge¬
lingt ihr der Übergang von kecker Sicherheit zu stummem Bitten

und hilflosem Schutzsuchen . Ihr Wandergefährte , der den Dornen¬

weg der Landstrahe mit ihr teilt und sie unmerklich zu erziehen

versteht ist Albert Matterstock , unternehmend , gutaussehend ,

zugleich mit Energie , Wärme und Humor Den geldmachtigen vor

Nixis Launen ohnmächtigen Vater verkörpert Hans Leibelt

mit komischer Würde , nicht weniger würdig ist Heinz Salfners
■ Musterexemplar von Kammerdiener . Eine prächtige Studie freund¬

licher Lebensklugbeit schafft Otto E e b u h r mit dem alten Dorf¬

schullehrer . Von Euiseppe Becce stammt die lebhaft beschwingte

Musik — Auf der Bühne - stellt sich Renita K r a m e r mit sehr

originellen Tanzschöpfungen vor . Wie Beweglichkeit und

tänzerisches Können zeigt sie auch einen wirkungsstcheren Humor ,
der besonders in der lustigen Szene des „verliebten Jagermanns

zum Ausdruck kommt und fröhlichen Beifall findet . .x petnrteg rL e rs
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Zur 7. Reichsstrahensammlung

Anläßlich der 7 . Reichsstrahensammlung am 11 : und 12 . April
für das Kriegs -WHW . werden durch die Deutsche Arbeitsfront
20 Kunftblumen -Abzeichen (deutsche Heilpflanzen ) zur Unter¬
stützung der Sammlung vertrieben . (Weltbild .)

Kein Übereilter Umbruch von Wintersaaten

Der Reichsnährstand veröffentlicht einen Appell an die Land¬
wirtschaft , keinen übereilten Umbruch bei schwachen Wintersaaten
zu vollziehen . Durch die vielfach verspätete Bestellung und wegen
des sehr früh einsetzenden und langen Winters hätten die Winter¬
saaten stellenweise gelitten . Jeder Bauer und Landwirt solle des¬
halb sein möglichstes tun , die entstandenen Schäden wiedergutzu¬
machen . Auf alle Fälle müsie vor einem übereilten Umbruch ge¬
warnt werden . Vielmehr müsse man die Winterung jetzt sehr scharf
beobachten , um festzustellen , ob die Saat nicht doch noch lebens¬
fähig sei und gerettet werden könne . Ein ausgezeichnetes Kräfti¬
gungsmittel für schwache Wintersaaten sei die Kopfdüngung mit
einem leichtlöslichen und schnellwirkenden Stickstoffdünger . Da¬
neben verdiene die Bearbeitung der Wintersaaten mit Walze ,
(Egge und Hackmaschine größte Beachtung . Ständen die Winter¬
saaten im Frühjahr zu dünn , so könne man durch Einsaat von
Sommersaat (Roggen , Weizen oder Gerste ) Abhilfe schaffen , soweit
Saatgut zur Verfügung stehe . Bei Winterölfrüchten sei erst , wenn
fein Neuausschlag sich zeige , an Umbruch und Neuansaat von
Sommerölfrüchten heranzugehen .

Die besonderen Rationen für werdende

Mütter und Wöchnerinnen
Der Reichsernährungsmini st er hat zu der teil¬

weisen Herabsetzung der Rationen an Brot , Fleisch und Fett , wie

sie mit Wirkung vom 6. April 1942 bestimm ! worden ist , die er¬

forderlichen Anweisungen getroffen , um weiterhin den besonderen
Anforderungen bestimmter Verbraucheigruppen gerecht zu werden .

Nach diesem neuen Erlaß wird für werdende und stillende Mutter
sowie Wöchnerinnen die Nährmittelzulage auf täglich
100 Gramm festgesetzt . Die den werdenden Müttern , Wöchnerinnen
und stillenden Müttern gegebene Möglichkeit , vom siebenten
Monat der werdenden Mutterschaft an bis sechs Wochen nach der

Entbindung statt Nährmittel aus Antrag Butter zu be¬

ziehen bleibt aufrechterhalten . Das llmtauschverhältnis wird auf
200 Gramm Nährmittel zu 125 Gramm Butter wöchentlich fest¬
gesetzt . Allgemeine Krankenhäuser bekommen gleichfalls weiterhin
pauschale Höchstzuschläae von Fleisch und Fleischwaren . Dieser Zu¬
schlag wird auf 10 Gramm für einen Krankenverpflegungstag
festgesetzt . Bei Tuberkulose -Heilanstalten beträgt der Zuschlag
40 Gramm Fleisch oder Fleischwaren je Krankenverpslegungstag .
Vegetarier , die das sechste Lebensjahr vollendet haben , können
unter Verzicht auf den Fleifchbezuq , wie der neue Erlaß weiter

bestimmt , wöchentlich 100 Gramm Nährmittel , 62,5 Gramm Butter
und 75 Gramm Quark zusätzlich erhalten .

Wir gedenken verdienter Wiesbadener
8 . April 1884 : Ludwig Kopp

Am 3 . 10 . 1806 in Wiesbaden als Sohn des Hof - und

Appellationsrates Carl Kopp geboren , wurde Ludwig Kopp mit

25 Jahren nach beendeten medizinischen Studien und bestandenem
Staatsexamen Kandidat der Heilkunde und bald daraus Medizitt -

Akzesiist im Amte Hadamar . Doch erst im nächsten Jahr , 1832 .
Begann seine eigentliche Lausbahn . Von Dorchheim siedelte er

nach Wiesbaden über und war hier vorerst Divisionsarzt der
Artillerie alsdann bis 1835 Bataillonsarzt tm 1. Regiment und

bis 1859 Regimentsarzt in der gleichen Truppeneinheit . Er nahm
an den Feldzügen in Baden und Schleswig -Holstein teil und

errang sich außer mehreren Auszeichnungen folgende Beurteilung ,
die wir dem „ Eräberbuch

" von Albert Herrmann entnehmen :

„ Der Regimentsarzt Dr . Kopp hat bei dem zweiten Bataillon

nicht allein seine Pflichten als Arzt mit Sorgfalt erfüllt , sondern
auch durch perfönlichen Mut in den Gefechten den Soldaten ein

gutes Beispiel gegeben .
“ Die letzten sieben Jahre seiner Dienst¬

zeit stand er als Oberstabsarzt bei dem Generalstab . In dieser
Eigenschaft war er auch Dirigent des Hospitalwesens und außer¬
dem Mitglied der Prüfungskommission für die Kandidaten der

Medizin , der Pharmazie und der Tierheilkunde . Nach dem Feld¬
zug 1866 trat er , damals 60 Jahre alt , in den Ruhestand und

starb 76jährig in seiner Wohnung , Stiftstraße 10 . Der Oberstabs¬
arzt Dr . med . Ludwig Kopp liegt auf dem Alten Friedhof
begraben .

8 . April 1916 : Karl Klein

Karl Klein betrieb zusammen mit seinem Bruder August
Klein eine von seinem Vater übernommene angesehene Gärtnerei .
Sie lag unweit der Hahnschen Wirtschaft und der zu jener Zeit
noch Elisabethstraße geheißenen Taunusstraße . Noch heute ist hier
auf der Siidwestseite der Taunusstraße ein geräumiger Garten
einem weißen Doppelhause vorgelagert . Er wird im Nordwesten
von der hier einmündenden Stiftstraße begrenzt . Als dieses
Gebiet bebaut wurde , lebte Karl Klein , geboren 8 . 7 . 1838 als
Rentner und als eifriger Mitarbeiter des Verfchönerungsvereins
unserer Stadt . Der Kleins Born auf dem Neroberg erinnert noch
heute an diesen Wiesbadener , der mit 78 Jahren starb und auf
dem Alten Friedhof seine Ruhe sand .

— Die Sonnenfleckentätigkeit im März . Nach den Beob¬

achtungen der Wiesbadener Privatsternwarte ist die Sonnenflecken¬
tätigkeit im abgelaufenen März gegenüber der des Februars
wieder etwas gediegen . Die durchschnittliche Maßzahl betrug 38
gegenüber 31 im Februar . Ein Maximum konnte am 29 . fest¬
gestellt werden , an den vier Fleckengruppen mit 25 Einzelslecken
beobachtet wurden . Ein Minimum trat am 15 . ein mit einer
Gruppe und vier Einzelflecken . Für den April ist danach mit
einer lebhafteren Tätigkeit um den 25 . herum zu rechnen .

— Freiwillige für die Wassen -ff . Die Waffen - ff stellt für
ihre vollmotorisierten Divisionen lausend Freiwillige ein für
Infanterie , Kavallerie , Artillerie , Panzer , Panzerjäger , Pioniere ,
Kradschützen , Flak , Eebirgs - , Nachrichten - und Sanitätstruppen .
Es können sich melden : a ) Freiwillige auf Kriegszeit
( ohne Dienstzeitoerpflichtung ) vom vollendeten 17 . bis zum vollen¬
deten 45 . Lebensjahr , vom 17 . bis zum vollendeten 25 . Lebens¬
jahr nur für Infanterie , Panzer und Nachrichtentruppen (Funker ) ;
b ) Freiwillige mit Dienstzeitverpflichtung (4 */i

Jahre ) vom vollendeten 17 . bis zum vollendeten 35 . Lebensjahr ;
c ) Freiwillige mit Dienstzeiiverpflichtung
(12 Jahre ) vorn vollendeten 17 . bis zum vollendeten 23 . Lebens¬
jahr . Der Dienst in der Wajfen - ff ist Wehrdienst . Den Frei¬
willigen stehen bei Bewährung die Unterführer - und Führerlauf -
bahn sowie verschiedene Sonderlaufbahnen offen . Die Fürsorge
und Versorgung ist gefetzlich geregelt . Die Einstellungsbedingungen
sind zu ersehen aus einem ausführlichen Merkblatt , das anzu¬
fordern ist bei allen Dienststellen der allgemeinen ff , der Polizei ,
der Gendarmerie . ,

— Geburtsjahrgang 1924 zur Musterung für den weiblichen
Arbeitsdienst . Nach einer Mitteilung des Reichsministers des
Innern werden im Anschluß an die Erfasiung die weiblichen
Dienstpflichtigen des Eeburtsjahrganges 1924 für den Reichs¬
arbeitsdienst im Reichsgebiet in der Zeit vom 15 . Mai bis
30 . Juni 1942 gemustert werden . Die hierfür schon bisher geltenden
Bestimmungen sind durch folgenden Zusatz ergänzt worden : „Wird
einer Braut , deren Verlobter gefallen oder als Nichtangehöriger
der Wehrmacht bei besonderem Einsatz auf Grund eines staatlichen
Befehls oder als Opfer der Arbeit unerwartet gestorben ist , im

Wege der Namensänderung der Familienname des Verstorbenen
gewährt , so ist sie wie eine Verheiratete zu behandeln . Sie ist
also zum Erscheinen bei der Musterung nicht verpflichtet

" .
— Programm zwischen Deutschlandsender und Reichssender .

Um diejenigen Hörer des Eroßdeutschen Rundfunks , die wegen
der unterschiedlichen Empsangsverhältniste im Reichsgebiet ent !
weder nur den Deutschlandfender oder die Reichssender hören
können , auch in den Genuß der durch das Doppelprogramm
gegebenen Möglichkeiten des Programmwechsels zu bringen , wird
mit Wirkung vom 7. April 1942 an jeden Dienstag und Donners¬
tag zwischen 20 und 22 Uhr ein Programmaustausch zwischen dem

Programm des Deutschlandsenders und der Reichssender statt -

finden . Die Hörer des Deutschlandsenders haben also am Dienstag
und Donnerstag die Möglichkeit , am leichten Unterhaltungs¬
programm teilzunehmen , während die Hörer der Reichssender sich
an diesen Tagen auf das gehobene Programm einstellen können .

— Di « Organisation des deutschen Modeschassens . Über die

Organisation des deutschen Modeschassens gibt der Präsident der

Reichskammer der bildenden Künste folgendes bekannt : Alle

Personen , die auf dem Gebiet der Mode und des Modezubehörs
als Modellschöpfer ( zeichnerisch oder aus dem Material Schaffende ) ,
Modezeichner , Modewerbegraphiker , Textilentwerfer (Druckstoffe ,
Weibestoffe für Kleider ) tätig sind , sind gemäß Paragraph 4 der
ersten Verordnung zur Durchführung des Reichskulturkammer -

gefetzes vom 1. 1 . 1933 ( RGBl . 1 Seite 797 ) verpflichtet , bet

Reichskammer der bildenden Künste als fUiitglieber anzugehören .
Soweit bie für bie Kammerzugehörigkeit in Betracht kommenden

Personen bisher von her Reichskammer bet bilbenben Künste
rtidjt erfaßt sind , werden sie aufgefordert , sich unverzüglich über
den zuständigen Landesleiter anzumelden .

— Aus Wiesbadener Eerichtsfäleu . Ihrem Untermieter , der
bei bet Wehrmacht ist und wenig Zeit hat , erbot sich eine Ein¬
wohnerin feine Lebensmittelkarten zu besorgen . Der Karten¬

inhaber , der über die ihm zustehenden Mengen nicht orientiert
wat , bemerkte längere Zeit hindurch nicht , daß er einen Teil
seiner Reisemarken für Fett nicht erhalten hatte . Diese hatte die

ungetreue Vermieterin für sich behalten . Der Untermieter erstat¬
tete Anzeige . Vor dem Amtsrichter etklätle sie zu ihrer Entschul¬
digung der Untermieter habe ihr die Erlaubnis gegeben , die
Karten zu behalten , da er Fett nichi benötige . Eine Einlastung ,
die den Stempel der Unwahrheit an der Stirne trug . Die Strafe
lautete auf 200 RM Geldstrafe wegen Unterschlagung — Seinem

Arbeitgeber stahl ein Einwohner längere Zeit hindurch Kohlen ,
die er bei Kunden absetzte . Der „ gefällige Lieferant " bekam nach
einiger Zeit Gewissensbisse und erstattete , um sich vor weiteren
strafbaren Handlungen zu schützen , Selbstanzeige . Vor dem Amts¬
richter erklärte der Angeklagte , daß er lange krank und ohne
Verdienst gewesen . Er erhielt wegen Betrug in vier Fällen eine
Gefängnisstrafe von drei Monaten .

— Das „ W . T ." gratuliert . Landesbankinspektor Heinrich
Gunkel und Frau Johannette , geb . Ernst , Nettelbeckstratze 5 ,
feiern am 9 . April das Fest der silbernen Hochzeit . — Am gleichen
Tage feiern die Eheleute Philipp Flick und Frau Pauline , geb .
Haupt , Steingaste 38 , ihre goldene Hochzeit .

H2iQsbaÖQn ~ 6iobEit6

Der Straßenbahnverkehr an den beiden Feiertagen war auf
den Linien der elektrischen Straßenbahn sehr rege und reichte
fast an die Rekordzahl von 30 000 Personen am 29 . 3 . 1942
heran . Es wurden am 1. Feiertag rund 25 000 und am 2 . Feier¬
tag rund 27 000 Personen befördert . Der Verkehr wurde reibungs¬
los abgewickelt . — Der Personenverkehr auf den erstmalig ver¬
kehrenden Rheinschiffen war den Umständen rdtsprechend , be¬
sonders von Mainz aus , rege .

DLssbaösn - SMsestsiN

Das „ 88 . T ." gratuliert . Die Eheleute Peter Flick und

Frau Johanna , geb . Hilgers , Hermann -Löns -Straße 53 , begehen
am 8. April d . I . das Fest der silbernen Hochzeit .

Äus Gau und Provinz

Zu Tode gestürzt
= Frankenthal , 7 . April . Einem tragischen Unglücksfall ist der

Wirt des hiesigen Feierabendhauses Otto Stoll zum Opfer gefallen .
Als Stoll im verdunkelten Saal zu tun hatte , stürzte er von der
Bühne und fiel in den Orchesterraum . Dort wurde er mit
einem Schädelbruch t o t aufgefunden . — Der 71 Jahre alte

Christian Merz aus Frankenthal stürzte in feiner Wohnung die

Kellertreppe hinunter und kam dabei so unglücklich zu Fall , daß
er tot liegen blieb .

— Hattenheim , 7 . April . Die Vereinigung Rheingauer Wein¬

güter E SB., hielt im Hotel Reß ihre diesjährige Hauptversamm¬
lung ab .

"
Es kamen nach Erledigung der geschäftlichen Angelegen¬

heiten Fragen der Taxation der Weine der Vereinigung und die

Ablieferungspflicht zur Sprache . Anschließend sprach Direktor Bux -
baum in einem ausführlichen Vortrag über Weinbaujragen der

Gegenwart wie Frostschäden und Rebschnitt , Piropirebenbeschaftung .
Vorbereitungen zur Schädlingsbekämpfung , Weinbewertung und

Preisfestsetzung bei verbesserten Weinen des Jahrgangs 1941 .
m Geisenheim , 7 . April . In der Maschinenfabrik Johannis¬

berg Klein , Forst u . Bohn feierte der Monteur Kempenich aus

Geisenheim sein 50jähriges Berufsjubiläum . — Der Angestellte
Fred Münch bei der Rheingauer Volksbank konnte [ein 25,ahr .
Berufsjubiläum begehen .

m Rüdesheim , 7 April . Der Osterverkehr im Rheingau war
zeitgemäß sehr mäßig . Die Eisenbahn brachte wenig Gaste , die
Vorschriften , die Bahn für Besuche oder Vergnügungsfahrten
nicht zu benutzen , fand im früher sonst reiselustigen Publikum
weiteste Beachtung . Dagegen brachten die Rheindampfer , die

ihre ersten Fahrten für 1942 an Ostern eröffnet hatten , aus den
näheren Städten Mainz , Wiesbaden und Koblenz zahlreiche
Gäste nach Rüdesheim , wie auch ein großer Teil Wander -
freunde die Rheingauwälder und Ausflugspunkte besuchten .
Niederwald , Jagdschloß , Kammerforst waren gut besucht . — Im
gesamten Rheingau ist der Rebschnitt in vollem Gang . Die
Winzer pflegen meistens im Weinberg das abgefallene Rebholz
zu verbrennen . Hierbei entsteht die Gefahr , daß , wenn die

Feuer in die Nacht leuchten , diese leicht Wegeweiser für feind¬
lichen Fliegereinflug sein können . Es ist deshalb polizeilich
verboten , die Glut noch bis in die Dunkelheit angefacht zu lasten .

— Schotten , 7 . April . In einem benachbarten Voaelsbergdorf
verweigerte ein Schornstein feit längerer Zeit feinet ) Dienst . Der
Bezirksschornsteinfeaer machte die nicht alltägliche Entdeckung , daß
sich ein Schwarm Bienen in dem Kamin festgesetzt hatte und
fo den Austritt des Rauches verhinderte .

Verdunkelung , heute , Dienstag : 21 .12— 6.18 Uh »
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Große Halbzeit der KSG
KSG . schlug FK . 93 Hanau 4 :1 ( 3 :0 )

Meine modische . Beratung findet
wieder von 10 bis 12 und von 17
bis 19 Uhr statt . Salon für modische
Serat . Weder « . 8 . 2 . l . Betz -Mode .

TSV . Hanau 60
SV . 05 Wetzlar

dagegen zeigten auch in
eit . Weisenau überwand

auch die schwere Klippe in Kastel , wo die Gastgeber sich zäh und

hartnäckig wehrten . Aber wieder zeigte sich der talentierte
Weisenauer Nachwuchs von der besten Seite und behauptete den

schon in der Halbzeit erreichten knappen Vorsprung . Mit Schier¬
stein schied der letzte Erotz -Wiesbadener Vertreter aus der Pokal -
runde . In Rüsselsheim war trotz tapferer Gegenwehr nichts zu
haben ; immerhin hatten die Opelleute zu kämpfen , und der

knappe Pausenstand ist ein Achtungserfolg der Schwarzweihen .
Alemannia Nied scheint stärker als vermutet , denn der recht
stabile VsR Rüsselsheim kam dort nicht um eine ansehnliche

Berichtigung .
In der Danksagung Willi D - al
vom Samstaa . den 4 . Avril , mutz
es Leihen : Allen denen , die bei
dem Tode unseres lieben unver -
aetzlichen Sohnes nicht umeres
lieben unvergetzlichen Mannes .

6
4
4
1
1

Plötzlich verschied unser lieber
Bruder , der Studienrat t . R .

Gottfried Haage

im Alter von 65 Jahren .
Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Adolf Haage

Wiesbaden (Parkftr . 43 ) . Erfurt ,
den 7 . Avril 1942 .

Die Feuerbestattung findet am
Mittwoch , den 8 . April . 13 Uhr
auf dem Südfriedhof ltatt .j _ _ _

ant Trauer Schwarzfärben in kürz
Beit . Färberei Lavitatn . Lhenn !
Reinigung . Norckstr . 17 . Tel . - 51
und Taunusstr . L Tel . 23480 .

Unvergeßliche
I > » 28 . Fortsetzung

meioaie Nachdruck verboten

Alle Teelorten . Schlohdrogerie
Sieben . Marktstrahe 9 ___________

diese Letzteren , die jüngst schon gegen Weisenau mächtig ent¬

täuschten , liehen auch diesmal wieder viel zu wünschen übrig . Die

Überalterung der Mannschaft wirkt sich allmählich stärker aus , seit
Beginn der diesjährigen Punkterunden ist die Form des tradi -

tionsreichen Vereins wesentlich zurückgegangen . Der Angriff ist
nicht mehr schnell genug , die Soldaten dagegen zeigten auch in
der Gesamtleistung größere Einheitlichkeit .

" ......

auch die schwere Klippe in Kastel , wo die

Unterbrechung war die Haltung freundlich
wiederum nicht notiert werden . Stahloerein 1/ .

Hoesch % % freundlicher . BMW . bis 1 , Zellstoff Aschaffenburg
Zellstoff Waldhos -/- % anziehend . Daimler , 2E . Farben , Scheide¬

anstalt unverändert . Etwas leichter AEG . und Westdeutsche Kauf -

Hos. Reichsaltbesitz 164 % — 164 ’/« nach 165 . Steuergutscheine I

104,30 (103 % ) . Tagesgeld 1 % % .

Arbeitstagung . Donnerstag , den 9 .
April 1942 , 18 .30 . im Sitzungssaal
der Deutschen Arbeitsfront Luisen -

strahe 42 2 . ( im Sause des Residenz -
Theaters ) . der Bettlebsobmanner
der Fachstelle Banken und Ver¬
sicherungen , Energie . Verkehr , Ver¬
waltung .

gegen Mathias und gegen Harro . Sre belog selbst , in¬

dem sie die beiden belog . Sie preßte manchmal die Hande

an die Schläfen , weil sie das Hammern dahinter nicht mehr

ertrug . Niemand war da , mildem sie darüber reden konnte .

Keine Mutter mehr , keine Freundin mehr . Sie sollte ein

erwachsener Mensch sein und war in diesen Wochen nut « n

hilfloses Kind . Schlimmer noch , weil sie sich ihrer Verant¬

wortung bewuht war .
Der Wind fegte den Schnee in schmalen . Streifen über

die Strahen . — Barbara lag zitternd vor Kalte in einem

Sesiel und starrte hinaus . Sie batte em neues Buch le en

wollen , ungeöffnet blieb es in ihrem Schah liegen . So fast

sie oft stundenlang und träumte . Da waren so viele unbe¬

kannte Erfühle in ihr . die miteinander stritten und nicht einig

werden konnten . Welche Barbara Kathrin wurde am Ende

siegen Warum hatte sie denn nur immer solche Angst ? Ute
trV 'hZen Tee und fror . Warum ? Das konnte sie auch

drauhen haben . Sie zog ihren wärmsten Mz an und wan¬

derte durch den Park , immer um das Schlößchen herum .

Wie im Schlaf ging sie und merkte , nichts mehr vom etftaen

Wind Sinter den Bäumen tauchte immer wieder ihr grEs

schönes Haus auf . das Mathias für sie bauen lieh . Nun

fürchtete sie sich vor dem . was ihr dock Schutz und Senn fern

sollte . Im Angesicht des runden Eoldfischteiches der für den

Winter mit Stroh verpackt war . versprach lie sick heilig und

fest , mit Mathias endlich zu reden . Lieber Eotthllfmir ,

daß ick heute abend stark genug fmn werde . Sie wußte

nun genau , daß ihre Tat eine schlechtegewesen war . und

fürchtete die Racke . Dann ging sie. endlich nach Hause . Nach

Hause ? Vielleicht nur mehr tn die . Wohnung , m der man

seine Sachen hatte und m der man ihr m den letzten Jahren

erlaubt batte zu leben . Aber noch war ia nichts gesagt .

Sie schritt die Stufen hinauf , die zum Eingang führten ,
und dachte sie schon hinabgegangen zu sein .

Unmöglich , dies alles noch langer mit sich allein herum

Am 5. April entschlief nach
langem mit grober Geduld . er¬
tragenem Leiden unsere innigst -
aeltebte . ireubeforgte Mutter .
Großmutter . Schwiegermutter ,
Schwester . Schwägerin u . Tante .
Frau

Luise Bergsdrwenger
geb . Kiefer

int Alter von 72 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen

Wiesbaden (Westendstratze 13 ) .
Oberhausen (Wb .) . 7 . April 42 .

Die Einäscherung findet Mitt ;
woch . 8 . April , norm . 10 Uhr . auf
dem Südfriedhof statt .

Schlappe herum . v
3m Punktekarnpf erlitten die schlecht plazierten Wiesbadener

Reichsbahnen eine weitere Niederlage . Sie mutzten , wie bereits
im Vorspiel , den flinken Mainzer Turnern abermals den Sieg
überlasten und während der Gegner nun Anschluß an das

Mittelfeld gefunden hat , bleiben sie selbst in höchster Bedrängnis .
Mit 7 :21 Punkten stehen sie nur zwei Zähler bester als der

Tabellenletzte Eltville , und sie mllsten noch im Rheingau antreten ,
wo die Rothosen gewiß alles daran setzen werden , um wieder

einmal zum Erfolg zu kommen .

Sieg und Niederlage bet Wiesbadener Hockeqmädel

5m Kampf um bte BDM .-Eebietsmeistersckaft int Hockey
mutzten die Mädels vom Bann 80 erstmalig seit langer Zeit eine

Niederlage einstecken . 3m Spiel gegen den Bann 81 Frankfurt
verloren sie in Frankfurt mit 0 :1. Der Bann 81 hatte zu dem

Spiel eine recht spielstarke Mannschaft zusammengebracht , tn bet

allein sechs Spielerinnen des letztjährigen beutschen 3ugenb =

menteis mitwirkten . Trotzbem waren die viel jüngeren Wies¬
badener Mädel den Frankfurterinnen noch völlig ebenbürtig , was

um so beachtlicher ist , als diese auch noch zwei ihrer besten

Spielerinnen hatten ersetzen müssen .
Datz die Wiesbadener Bannelf tn voller Besetzung schwer zu

schlagen ist zeigte sich bereits am Ostermontag im Spiel gegen
ben Bann 98 Hanau , das die Wiesbadener Mädel gegen den

bisherigen Eebieismeistet mit 1 :0 gewinnen konnten . Durch diesen

Sieg bleibt die BDM .-Elf vom Bann 80 auch weiterhin im

Barbara drehte sick dann nach Harro um und suchte
in seinen Augen etwas Kraft . Das konnten . sie letzt endlich ,

sich in die Augen sehen . Aber Oetting war viel zu sicher , um

Angst zu haben . Er war nur traurig , daß alles so schnell vor¬

über war und nun so lange dauern wurde . Er konnte es aber

nickt ertragen , wenn andere feine Empfindungen ausjeinem
Seficfit lasen . Er sah sie nock einmal stumm an . küßte ihr

höflich die Hand , dann wandte er sick still , um und oettieß

den Bahnsteig . Der Zug batte gerade Signal zum Ein -

steigen gegeben . Kein einziges Mal drehte , er sick mehr um , fo

lange Barbara ihm auch nackiab . Aber die Frau am Sennez

dachte plötzlich erschreckt , er . ginge wohl aus . einer
^^

cmne

heraus , vielleicht , weil er feine Lust mehr zu einer Komodie

hatte . Sie winkte nock . lange den lackenden Ullis und meinte

damit nun wirklich eine Jugend zu verabschieden . Doch als

sie an die erste Schranke kam , stand dort enttarn der lange

Harro und sah sie streng an . Wie ein Mahnmal , das man nie¬

mals vergessen dürfte . Und ite vergaß dieses Bild auck . me .
Endlich gingen auch die Stunden in der Bahn vorüber

Barbara seufzte auf . als sie das gelbe Warterhaus sah , das

als letztes ihrem Bahnhof vorgelagert war . Sre zog über

das Kostüm , auch noch , den dicken Kamelhaarmantel — und

f101
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än sich , und sie widerstand nickt, '

" * 6 Ä « ut

heute abend Gäste , ein sehr wichtiger ungarischer Geschäfts¬

freund mit
, seiner Frau , interessante Leute . Und wie war

66 ^ Scköm Mathias , sehr schön . Ich habe sie alle wieder -

geseöen . Ulla heiratet den Ullenschläger / .
„ Na . das wird für dieses Mädchen das beste sem , der

hat wohl nur ein Mann gefehlt , um sie zur . Vernunft zu

bringen .
“ — Wie er das sagte ! So lieblos . Die . Art , tn der

er diese Sachen darstellte , verletzte sie . daran wurde sie sich

nie gewöhnen . Mathias hatte die Wohnung geschmückt, . über¬

all standen Blumen . Auf ihrem Schreibtisch lag ein riesiger

Kasten Schokolade , von der Schildkröte Agathe gekrönt ,
das sollte ein Scherz sein , er ahnte nicht , rote gefährlich ein

solcher Sckerz im Augenblick . war .
Ent . daß du wieder hier bist , Barbara . Ich habe dich

sehr vermißt . Solche Trennungen sind oft sehr gut , man lernt

dadurch den Wert des anderen wieder schaben und weiß ,
was man an ihm hat . . . _ .

Bärbelein . ich habe dich vor einiger Zeit betrogen , du

wußtest es wohl ? Es ist längst vorbei es war nicht einmal

schön Komm , nun mach dich hübsch für heute abend , die

Ungarin ist eine herrliche Frau . . . _ .
Ach , wäre es nicht das einfachste gewesen , den Treuebruch

ebenso ehrlich zu gestehen , wie er es eben , tat ? Aber hatte

er ihn dann nicht ebenso leicht genommen , wre seinen eigenen ?

Man konnte doch eine Stunde , bevor Gaste kamen , nicht

vom Dorfkrug erzählen , von Harro und der Liebe zu ihm ?

Sie schwieg . Heute . *

Und sie schwieg noch lange , lange Tage . Der Herbst ver¬

schwand darüber bin und machte einem eisigen Winter Platz .
Sie wußte , wie feige sie war . Wie unaufrichtig gegen sich .

Berliner Börse vom 7. April . Die Märkte setzten fester ein ,
die Umsätze hielten sich indessen in engen Grenzen . Stahlwerke
um l >/8, Subiag VI . , Schlesische Gas 2 , Master Gel enkirchen 2' / . ,
BMW . 2 , Dierig IV », Bremer Wolle 2 , Walbhof 1 % hoher

Engelhardt verloren 2V< % .
Frankfurter Börse vom 7 . April . Nach der mehrtägigen

Unterbrechung war die Haltung freundlich . Siemens konnten

wiederum nicht notiert werden . Stahlverein 10 «, Mannesmann 1 ,
Hoekck % % ireundlicher . BMW . bis 1 , Zellstoff Aschaffenburg Vh ,

Da siebt man es mal wieder, " sagte bte alte Herrin vmr

Obereichen , „ ob der Mensch nun , wie zum Beispiel ick .

hinter Klostermauern erzogen wurde , oder wie du , Barbara ,

tn wilder ungezwungener Freiheit aufwacksen . durfte —

immer wird das aus ihm , was fern Blut und feine Beran

IaSU
® t3ie6unß

>
ift vie ?— Vererbung alles . Meine Mutter und

du , ihr zwei Barbara Kathrinen , leid euch äußerlich und

innerlich ähnlich . Treu und beharrlich in der Liebe , aus¬

dauernd und ohne Vernunft habt ihr es verstanden , tn euerm

Leben immer das Verkehrte zu tun . Meine .Mutter , ist dar¬

über zugrunde gegangen — später einmal wirst du ihre Ge¬

schichte lesen . Du . Barbara , solltest stolzer sein, . Du bist ein

stärkerer Mensch als sie . aus einer , andern , härteren Zett ,
du kannst es dir nicht erlauben , weich zu fein . Du hast uns

bis heute glauben gemacht , den Alltag zu kennen , und die

Forderungen , die er an einen stellt . Nun enttäusche uns nicht .
— Meine arme Mutter hat wohl keinen gehabt , dem sie sich

anvertrauen konnte — du aber hast mich , die Tochter dieser

Frau . Ich werde nicht zulasten , daß du dir b .etn Leben ver¬

pfuschst . Wir haben alle nur das eine und wissen nicht , was

ban
% enhnni * t , daß alles vorbestimmt ist , diesen Glauben

haben Schwächlinge gemacht , bte zu faul waren , Widerstand

zu leisten . Jede Schlechtigkeit kann man verhindern , wenn

man sie rechtzeitig erkennt , und jeden Fehler kann man wieder

gutmaien , wenn man den Mut dazu 6 * ^ ^ foIflt )

Für btmintelte Personenkraftwagen
Anhänger in verschiedenen . Aus¬
führungen mit Bereifung , kurzfristig
lieferbar Autohaus Wiesbaben ,
Opelhaus . Abteilung : Gebraucht -
wagen . _______ ___

Schreibmaschinen lehrt leiht ver -
?auO Hemmen . Neuaaste 5

#
Zief erschüttert erhielten
mit bie unfaßbare Nach¬
richt . baß uister einziger

Sunge . mein über alles geliebter
Enkel
Hans Günther Ehrengard

Funker in einer Nacht .-Abt .

im blühenden Alter v . 20 Jahren
am 12 . März bet bett schweren
Kämpfen im Osten sein junges
Leben hingab . Wiedersehen war
unsere Hoffnung . Du starbst so
jung , bu starbst so .früh vergesten
werben wir dich nie . Ruhe sanft
in fremder Erbe .

In unsagbarem Leib :

Phil . Ehrengard und Fran
nebst Anverwandten

Wiesbaben . Roonsttatze 8

Rennen , wo sie bei bet Entscheibung noch ein ernstes Sßort mit »

zureden hofft . Im Spiel gegen Hanau gefiel in bet Wiesbadener
Bannelf besonders bie Läuferreihe unb bie Hintermannschaft ,
während bet Sturm früher schon bessere Leistungen zeigte .

15 Futzballmeiste r bet Gaue bzw . Bereiche stehen nach
den Ofterspielen fest . Neu hinzugekommen sind der 1. F K .

Kaiserslautern (Westmark ) , RSE . Borussia Fulda ( Kur -

hesien ) , Schalke 04 (Westfalen ) , Werder Bremen (Nieder,achsen )
und Planitzer SÄ . ( Sachsen ) . . . _ .

Turnmeister von Hessen - Nassau wurden in Neu -

Jsenburg Erwin Linke (WL ./RSE . Hanau ) im Manner -Zehn -

tampf und Martha Thien (Eintracht Frankfurt ) tm Frauen »

Siebenkampf . , , , ,
EinneuerEuropa - Box meist er imHalbl ch w e r -

gewicht wurde am Ostersonntag in der Berliner Deutschland -

Halle ermittelt . Der Italiener Luigi Musina schlug den deutschen

Meister Richard Vogt ( Hamburg ) in einem Fünfzehnrundenkampf
nach Punkten und sicherte sich den Titel . In den Rahmenkampfen

gab es folgende Ergebnisse : Neff ( Wien ) — Kratzer (Berlin ) un¬

entschieden : Eder ( Köln ) bei . be Paauw ( Niederlande ) 1 . Stunbe
t . o . ; Seidler (Berlin ) bef . van Loon ( Niederlande ) 6 . Runde k. o . ;

Weitz (Wien ) — Nicolaas (Niederlande ) n . P .
Neue Hockey - Eaumeister wurden an den D |tertagen

ermittelt . In Hessen -Nassau fiel bet Titel an ben TV . 57 Frank -

surt -Sachsenhausen , in Baben an bie TE . 78 Heidelberg . Frauen¬
meister von Berlin/Brandenburg wurde wieder Rotweih Berlin .

Wirtschaft stell

Dam .- Svortschuhe
braun . Nr . 39 .
2x aetr . . aeaen
auterh . Teppich
oder Läufer zu
tauschen aesuckt .

.Xna ._ G . 982 JMS ,
Wer tauscht Saab »

alas Henlolbt -
Ealnt . neu . aea .
Prismenglas un¬
ter Zuzabluna ?
Ana . I - 980 TV .

f
_

PliWeWl j
Wiese ober Acker

zu pacht , aesucht .
Ab am Borne -
mann . Moritz -
itr . 30 Htb . 1.

IMiedefies ]
Wer bringt Kücke

u . Schlafzimmer
von Naaolb bei
Pforzheim nach
Wiesbaden ? An -
aeb . Tel . 25681 .

Suftaes Mädel .
20 I . . sucht nette
Kameradin zw .
Freizeitaestalta .

XbU - W
Welch , Pensionär

bat Lust .Eemüse - .
Obstaarten zu be¬
erb . aeaen Obst
ober Entaeld ?
Nähe Linbenboi .
Abr . T .-Vl . Zo

| Tasilhontrhr |

Erstes Entscheidungsspiel der Gruppensieger
Rotweitz Frankfurt — Kickers Offenbach 0 :0

sm ; » »rmartet leisteten bie Rotweihen zu Hause seht hart¬

näckigen Wibetstand , sie lietzen den Offenbacher Angriff nicht - um

3uge8 kommen , jedoch gelang es ihnen auch selbst nicht ent Tor

zu schießen Das Untenschieden bedeutet doch einen Erfolg der

Kickers die im Rückspiel auf dem Biederet Berg wohl den Sieg

A sich reihen werden und somit jetzt schon begründete Aussicht

haben auch in diesem Jahr wieder den Gau Hessen -Nassau als

Meister bei den Endspielen zu vertreten .

Die Osterspiele der 1 . Klasse

Bier Tschammerpokaltreffen , ein Punktekampf

Opel Rüsselsheim - FSB . Schierstem 6 :0 ( 2 :0)

TSE . Kastel - SpBgg . Weisenau 3 . 4 ( 1 .2 )

Luftwaffe Mainz — Reichsbahn 05 Mainz 6 .3 ( 3 .2 )

Alemannia Rieb — VfR . « ulicMctm .

TB - 1817 - MtfÄ5 „YS ) 4 -2

MW » «

^ k^ ^ tte Sieg der Mainzer Luftwaffe übet bie 05et , ab »

VERSICHERUNGEN

Roch ohne Krankenkaste ? Prüfen
Sie unseren Tarif VIG unb Sie
entscheiben sich für bte Bonner
Krankenkaste , aegr . 1908 . Ent¬
schließen Sie sich, bevor es tu lvai
ist ! Anmeldungen bet der ..Bonner
ohne Untersuch , bis zum 70 , Lebens¬
jahr . Wiesbaden . Mtchelsbeta .
Ecke Langgaste . Ruf 23751 .

Gegen Hanau 93 galt es nicht nur Revanche für die schwere
Schlappe des Vorspiels , ein weiterer Punktvetlust hätte auch tue

Aussicht auf Erhalt der Eauklaste zunichte gemacht . Die Wies¬
badener schienen sich der Wichtigkeit des Treffens auch vollauf
bewußt zu jein , mit Wolf ; Feltens , Auth : Bernardy , Röth , Dutt :
Bamrnes , Röhl , Fix , Roßkopp , Kulawik ( also ohne Neiße , dasttr
aber unter Mitwirkung von Fix ) starteten sie ganz ausgezeichnet .
Mit schnellen , wuchtigen Vorstößen wurde die Deckung der Gaste
unter Druck gesetzt , halbhohe Vorlagen schufen immer wieder

kritische Momente vor dem Hanauer Tor , dabei erwiesen sich vor

allem auch die Flügelleute sehr flink und beweglich . Schon in
der fünften Minute gelang derart das Führungstor . Eine schone

Flanke von Bamrnes faßte Röhl und richtete einen scharfen
Direktschuh ins Ziel . Kurz darauf konnte der rechte Hanauer Ver¬

teidiger in Bedrängnis nur mit der Hand wehren , den folgenden
Elfmeterstrafstotz verwandelte Kulawik überlegt und unhaltbar .

Durch diese Erfolge aufgemuntert , fanden sich die Gelben nun

immer bester zusammen , weiterhin stand das Heiligtum der Gaste
im Brennpunkt des Geschehens . Fix unternahm einen Alleingang ,
umspielte beide Verteidiger unb schoh aus vollem Laus zum
dritten Zähler ins Netz . Dann konnte bei Tormann bem schuß¬
bereiten Fix eben noch bas Leder vom Fuh wegnehmen und er

machte auch einen Weitschuh des Mittelstürmers unschädlich .

Barnes köpfte eine Flanke von Kulawik knapp vorbei . Hanau
erwiderte zwischendurch mit einigen Gegenangriffen , bte indes

lediglich zwei Eckbälle ergaben , und die Halbzeit ging eindeutig

Auch nach bet Pause hielt die gute Leistung der KSG . zu¬

nächst an . Gleich war ein Lattenschuß von Fix zu verzeichnen
wurde vor Dammes abgemehrt , und strich ein Kopfball an Fix
über das Ziel . Als dann in 10 . Minute eben ein Vorstoß der

Safte gestoppt mar , gab Dürk eine meitc Vorlage an Linksaußen ,
Kulawik legte schön zu Fix , und das 4 :0 war fertig . Silber nun

meldeten sich auch die Hanauer (Schmitt : Daßbach , Ebner , Will -

führ , Steitz , Koeppen ; Glowalla , Herbold , Schmidt , Staudinger ,

Hetzel ) nachdrücklicher zu Wort . Es folgte aber zunächst noch ein

fünftes Wiesbadener Tor , das nicht gewertet werden konnte wen

Fix sich den Ball vor dem Schuß mit der Hand vorgelegt hatte .

Gegenüber führten mehrfach schöne Flanken des Rechtsaußen Glo -

wolla zu kritischen Situationen . Au , Strafstoh von Koeppem ben

Wolf nut kurz abschlug , fiel ber Ehrentreffer bei Gaste durch den

vorstürmenben Herbold . Das Blatt drehte sich letzt Hanau wurde ,

zumal durch das vorzügliche Aufbauspiel des Mittelläufer Steitz ,

leicht feldüberlegen . Bei weiterem Handstrafstotz von Koeppen

wurde ber Nachschutz zur Ecke abgelenkt . Schmidt schotz aus

günstiger Stellung Wolf in bie Hände . Es sah eine Zeitlang fast

so aus , als ob die Gäste noch aufholen wollten , doch die Deckung

ließ weitere Treffer nicht zu . Die Angriffsreihe der Gelben hatte

längst nicht mehr den Schwung der Halbzeit , zumal St ? heg nach ,
unermüdlich schaffte , nur der Kostheimer Gastspieler Rohkopp ^

der

sich auf Halblinks als eine wesentliche Verstattung der Wies¬

badener und als blendender Techniker erwies . ganzen aber

fehlte nun die große Linie , der Sturm nahm bte Balle zu lang¬

sam auf , unb Hanau 93 zeigte in breser Sprelphasie , baß es durch¬

aus keinen zu unterschätzenden Gegner darstellt . Erst ganz zuletzt

erfolgte noch ein Endspurt der Gelben , Fix lief nochmals durch ,
aber unfair behindert , kam sein Schuß zu wenig Plaztert . und

ein Angriff Röhls erbrachte lediglich einen Eckball . Schiedsrichter
war Schmitt -Frankfurt . „ . . .

Die Wiesbadener Elf hat , wenn es ihr dem Verlauf des

Kampfes nach offenbar etwas an Stehvermögen fehlte , tm all¬

gemeinen doch gut gefallen können . Die erste Halbzeit erinnerte

wieder an bte besten Tage bet Gelben , ber Gast schien ba einer

noch wesentlich höheren Niederlage zuzusteuern . Aber auajjo war

man im hiesigen Saget hoch zufrieden . Hanau 93 zahlt nun

bereits zwei Verlustpunkte mehr als bte KSG ., es hat bte Spiel -

tunbe abgeschlossen , während die Wiesbadener aus ben aus¬

stehenden beiden Treffen noch drei Pluspunkte brauchen , um bas

Abstiegsgespenst zu bannen . Zu Hause gegen Hanau 60 mutz ent

alatter Sieg gelingen , doch schwieriger ist die Aufgabe , bet der

frankfurter
^

Eintracht mindestens ein Untenschieden zu etlampfen

Koch spielt bie Elf wie biesmal tn ber ersten Halbzeit , baj man

ihr ernstliche Aussichten zusprechen . Die Eintracht verlor übrigens

zu Ostern das Rückspiel gegen ben Lokalgegner Futzballsportoerein

Inapp 1 :2 , und derart lautet die Tabelle :

Kickers Offenbach 12 11 1 — 50 :13 23 :1

Eintracht Frankfurt
FSV . Frankfurt
FK . 93 Hanau
KSG . Wiesbaden

Saiten ? dann Itaubfs Hustentee
aus d . Merkur -Drogerie . Fried rtch -
ftraße 9 ._________ __

Knaus , Kirchaaste 52 . das Oviik -
Fachaeschäft . welches seit mehr als
100 3abten feine Kunden , u -
friebenfteHt . Zwischen Bostona und
Nordwest . Lieferant aller Kranken -
kasien . ________

Robrbecks Bronchialtee . verstärkt
Hilts Ihnen und schattt sofort
Erleichterung . Noch bester : Schutzen
Sie sich vor Erkaltungskrankbelten
Beugen Sie vor und holen Sie sick
gleich heute Robrbecks ..Bronckial -
tee verstärkt " . Alleinvett . : Dro¬
gerie Minor . Ecke Schwalbacker u .
Mauritiusftraße ._____________________

Photofreunde finden immer gern
ben Weg zum ältesten Pbotohaus
Ehr . Zauber , gegr . 1884 , Wiesbad . .
KirchgMe 20 . Tel . 27717 , weil hier
Ihre Bilder gut und gewistenkmft
entwickelt , kopiert und vergrößert
werden . ___________________ _____

Der guten Versorgung unserer Kun -
den widmen mir nach wie vor un¬
sere besondere Aufmerksamkeit . Uber »
zeugen Sie sich durch Ihren werten
Bemch . Heudorf 4- Steinke . Lang¬
gasse 32 . Theatettolonnade 4

DRK .-Bereitschaft (m ) Wiesbad 1 :
Mittwoch , 8 . Apitl Antreten : 20 .00
Ubr ,Hof altes Museum " . Voll¬
zähliges Erscheinen .

BAUSPARKASSEN

GESCHÄFTSANZEIGEN

Äû bweiMio $ ÄT % ^ eIoy
Fiat 0,6 und 1 .0 1. Ford 1,21 , Hano¬
mag 1,11 , verkauft Autohaus Wies¬
baden . Opelhaus . Abt . Gebraucht -
magen ._________________ __ _____

Die „ 7.“ beginnt , nämlich die

„siebente
"

Deutsche Reichslotterie
und zwar am „17 . April . Wer
wollte da nicht mitmachen ? Also
noch heute zu den Staatlichen Lot -
terie =®innabmen : E . Kern . Adel »
heidstraße 28 . Oelbermann . Bahn¬
hofstraße 15 , Glücklich . Er . Burg -
ftraße 14 , Habelmann , Maurttms -
straße 14 ,

FAMILIENANZEIGEN

Merwetter und Ingenieur , z. Z .

W^ hrnmchtt Käthi .Kehrftepha " »Mv .

Schmidt . Wiesbaden Eartemeld

straße 27 . 7 . April 1942

Be wünschen Sie Ihr eigene, - aus ?
Wahrscheinlich haben ., auch Sie it *
schon an einem schonen . Fleckchen
Erde Ihr Haus aewünicht . Meist
kbeitert der Wunsch an den Mitteln
tut ben Bau . . Und . doch ist bte Er¬
füllung für Sie möglich . Jöaben Sie
schon v . dem ..Deutschen Bausvgten
gehört ? Schreiben Sie um kostenl .
Aufkl .-Schrifien ^ an die Deutsche
Bausvarkaste . D .B .S . . Darmstadt ,
- einrickstraße 2 .

VERSCHIEDENES

Kamin -AuNatze . aei . ae !L . . aus
glasiertem Steingut sind unvermust -
lich . legen bte Kamme trocken , baner
guter Btanb unb (Raucbabsua . Ntwi
mit Blech zu vergleichen , obne Kon¬
kurrenz . Xrftnber W . Roste ! Wtes -
baben . Eckernforbestr . 5 . Tel . 28286

Altgolb . Silber u . Brillanten kauft
zu eigener Verarbeitung Juwe¬
lier Lambert . Eoldgaste 18 . (G .
B . E . 281 57 .)
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Waldstrasi
Tel . 283 3!

VARIETES

Kleiderlchr . . kvl . .Putzfrau gesucht .
EmserStr .69 .E . l . Zimmer . Küchen .

Schreibt . Wäsche -
u .Bücherschränke .
S ? a - SeHcl .
Cbaiselona . Ma¬
tratzen . Deckbett . .trotzen .

Unterkunft mti

erl

LL

GESCHÄFTSANZEIGEN

Altmaterial wie Lumpen kf. Martin
Kauer . Hclenenstr . 18 . Rur 268 32 .

GASTSTÄTTEN

Schlassack . a . erb . , i
su tauf , gesucht
Adolfstr . 9 . P . l .

oder
TV .

ic 103 .
18.

Dtttmann . Dotzheimer Strotze

THEATER • KURHAUS Wiesbaden nach
Freudenberg ver¬
loren . Absugebcn
gegen Belobnung
spritz Wölsert .

Kund . luna . wach¬
sam . absuaeben .
Ana . u . D 971
an Taabl .-Verl .

Zuchtperlenkette
Sonntag . 29 . 3 .

Putzfrau f . 2 bis
3 Stunden mor¬
gens i . Jacobi .
Hotel Rose .

Sxtzlfrau täglich
kür einige Stun¬
den ges . Sana¬
torium Nerotal ,
Nerotal 18 .

« ltgold kauft nur
Selbftverarbta .
<x Orthaietz .
Eoldschmiedem .
Lanaaalle , Ecke
Weberaasse
G D 41/10585

stadt -Variete
ehrgeizigen
Anna , ots aui

Klavier , aut erb . ,
gegen Barzabl .
gesucht . Ana . u .
A 368 nn T .-Vl .

Küsten Sie ? Dann zu Broslnskv m
die Bahnhof -Drogerie ! Hier nnden
Sie die bewährt . Linderungsmittel .
Bahnbosstr . 13 . Fernspr . Ä9 44 .

Schnauzer . 6 Mon .
alt . a . d . Namen
..Strolch " börend .
entlausen . Abzu -
H cf ent aeaen Be -
lobn .b . Schaufele
Mainzer Str . 88

ter Wilhelm .
sch-Aldum . aut
alt . , zu kauf .

Putzfrau , sauber ,
für täql . 1 Std .
in Arztprap . ges .
Ang . -H 977 TB .

Putzfrau für sof .
aes . Wäscherei
Rund . Riebl -
stratze 8 .___ M

Putzfr . ad . Mädch .
2x wöchtl . einen
ganzen Taa ge¬
sucht . v . Hausen .
Lanaendeckvl . 3 .

Stundenfrau über
Mittag oder 3x
3— 4 Std . sofort
gesucht Adolfs -
allee 29 . Part .

Stundenfrau in
Haushalt gesucht .
Näheres Band -
fabrik Strähler .

und Dublee - An¬
kauf Weiler &
Co . . Lanaaalse o

Goldschmiede -

Union - Theater ... Rheinstratze 47 :
. Ker , modern möbliert " . Ein lustig .
Abis -Film mit Gustav Fröhlich ,
Hilde Krahl . Theo Lingen Eusti
Huber . Paul Henkels u . a . Anfang
Uv •

3 .S1 , 5 .10 , 7 .20 . So . ab 1 .3Ö

L . Rettenmauer . GmbH ., gegr . 1842 .
Bahnhosstr . 27 . Tel . 598 16 . 270 12 ,
27115 . Möbeltransporte . Lagerung .
Spedition ._______ _ _ _ __ _ _ _ _

Radio -Reparaturen werden sofor :
durch Techniker in eigener Werkstatt
ausaeführt . Radio -Ambrosius . W -
Biebrich . Mainzer Str , 18 . u. . 60512

Deutsches Theater . Mittwoch 8.
Avril . 19 bis gcg . 21 .00 . St .-R . G 20 :
»Di « zärtlichen Berwandten " . Pr .O

Kauie aeaen Kasse : Eetr Schuhe
(
"

befett ! Kleider Wäsche Ho,en .
Radios . Anzüge . Ptanoscheine ,
ganze Nachlässe . Deutsche Waren -
Zentrale . Inhaber,W . Roth Wal -
rv " >tZr. 17 . Ruf 250 79 . __________

Scala - Großvariett *. Ruf 259g0 .
Reue Anfangszeit , tagl . 7 .30 Uhr .
Das grotze Lachen in der Scala
Bis jetzt nur ausverkaufte Vor¬
stellungen brachte der Film - und
Barietekoiniker Fritz Servos mit
seiner Burleske „ Der Schrecken vom
Gutshof " . Dazu läuft noch ein her¬
vorragendes Parietc -Programm mit
8 Attraktionen . Eichern Sie sich
Karten im Porverkauf . Morgen
Mittwoch , nachmittags 3 .30 Uhr Fa -
milien -Varstellung mit kl . Preisen .
Porverkauf täglich ab 4 Uhr e- cala -
Kasse .

LICHTSPIELE

Tropfstein - Grotte . Sm Hause der
Scala täglich 18 Uhr konzertiert
Wallo PoblsDamen - u . Stnnmungs -
kavelle . __ ___

Weinflaschen . Sekt - . Weinbrand - u .
Rotweinflaschen tauft unb hol , ab
E Klein Westendstr . la . Tel . 2vl73 .

Keudorf 4 - Steinke bleiet aus seiner
reichhaltigen Auswahl an : Kinder -
mäntel . Kinderkleider . Knabenhosen
u . andere Kinderartikel , auch fürs
Kleinkind . Heudorf + Sie,nie .
Sanaaaffe 82 . Theaterkolonnade 4 .

varterre -Wohnuna von 3— 4 3im .
u . Küche , auch mit Lad . , von Rent¬
ner -Ehepaar mit Tochter ( Schnei¬
derin ! zum 1. Avril oder später ge¬
sucht . Evtl , wird auch leichte Haus -
melsterst . mit übernom . W . Sttautz .
Bieles - ld ( Wests .! . Wests « . 93 . 1.

Wiesbad . Adretz -
buch von 1938 .
aut erhalten , zu
kaufen aefucht
Angeb . u . A 372
an Taabl .-Verl .

Briefm . ( Samm -
lunaen ! tmmei
barzahlend , zu
kamen gesucht ,
besond Deutsches
Reich , unaebr . .
von 1924 — 1939 .
Briefmark . - Heil
Mauritfusstr . 18
Fernruf 28545 .

Klaviere . Fluael
kauft aeaen bar
Hoffmann .Mainz
Flacksmarkt 1.

Klavier , aut er¬
halt von Privat
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
B 950 an T .- V .

Klaoier .gebraucht .
bis 500 Mk .. und
gut erhaltenes
Mobiliar kauft
OttoKannenberg .
Schwalb . Str . 73 .
Tel . 231 29 .

Kans - und Rim .«
Mädchen gesucht
Bahnbofftratze 6 .
Mönchshof . Unbehinderte Bewegungsfreiheit er¬

lernen Sie in der Säule für J8e =
wegungskunst , Gretel Smolich , Wil -
helminenstratze 12 Wohnung : 3ßetl -
stratze 22 __

Institut für Damenschneider «; ! In
dieser Woche beginnt ein neuer Kur¬
sus . Es kann iede Dame dte ele¬
gantesten Kleider selbst anfertigen
lernen . Sechswöchentliche Kurse,A
RM . Vollste Earantte . Geprüfte
Meisterin und Lehrerin Fr . Röhler .
Mauritiusstrahe 12 , 1 . Am Abend¬
kursus können noch zwei Damen
teilnehmen .

Wer übernimmt
Beaufstchtia . der
Schulaufgaben b .
Obertertianer 2 -
bis 3x wöch . in
d . WoOnuna des
Schul . . Nerotal .
Ana . K 981 TV .

gesucht . Ana . u .
A 388 an T .-Vl .

Opollumkraaeq ,
grau . ob . Stucke ,
kchwz. Pernaner -
klauen ( Stücke !
zu kauf , gesucht .
Angebote unter
T 963 nn T .-V .

Anzug f stärkeren
Herrn . Grotze 54 .
gut erhalten , zu

MlMWM

Meihlicho ygrfjneiT

Film mit Werner Kraus . Gisela
Uhlen . Wolfgang Lukschy . Martin
Urtel , Paul Henckels . Spielleitung :
Dr . Haralb Braun . Otto Lubwlgs
bekanntester Roman ist mit bteiem
Rilm zu neuem Leben erweckt wor¬
den . Die bramatischen Eeschehniste
um ben berühmten Dachbcckermeister
unb seine Sohne losen Gefühle der
Menschlichkeit und fragen des Le¬
bens aus , die uns noch lange nach
dem Erlebnis dieses ßtlms be¬
schäftigen werden . Richt , ur Jugend¬
liche ziigelasien . Wo . 15 , 17 .15 , 19 .30 ,
So . 13 Uhr .___ __

MMMrVsSÄM
K - Zk « S «
nen Wanderzirkus bis zum strah¬
lenden Weltstadt -Variete fuhrt der
Aufstieg des Ehrgeizigen Arttsten -
paares Pedro -Anna , bis mit b er
Höhe des Ruhmes bet jähe Absturz
erfolgt . — Ein Film voller Liebe ,
Leibenschaft und Intrigen , voller
Senkt tonen und menschlicher Tra¬
gik . Nicht für Jugendliche . Dte neu¬
este Wochenschau läuft vor dem
Hauptfilm . _____________

Die grotze interestante EtstouWhr .
. vorbestraft " . Vom Meinen Wan¬
derzirkus bis zum strahlenden Welt -

- führt der Aufstieg des
Artistenpaares Pedro -

___ _ uf der Höhe des Ruh¬
mes der jähe Absturz erfolgt . — Ein
Ttilm voller Liebe . Leidenschaft und
Intrigen , voller Sensationen unb
menschlicher Tragik . Richt fur . Ju -
genbliche . Die neueste Wochenichau
läuft nach bem Hauptfilm .

Sertaute |
Chaiselong . . acht .,

neuro . . 70 .— . zu
verkauf . Ang . u .
S 974 an T .-V .

Kühlschrank .
350 Liter Inhalt
ISinbe ) . f . 350 .- .
Steilia Flaschen -
kühler f . 60 Mk .
zu verkauf . Näh .
Tel . 276 71 .

Flügel .best .Marke .
aut erhalt , aea .
bar aefucht . An -
geb . A 369 TV .

Akkordion . 28 SB..
Feldstechet .Jüna «
linas - Anzug
( Knickerbocker ! .
Gr . 44 -46 . aut er¬
halten . Zukamen
oesucht Wellritz -
stratze 50 . 1 r .

Kl . Radioavvarat
für unser Laaer
zu kaufen ae -
fucht . Ang . erb .
u . S 973 T .-Vl .

Radio .aute Marke
neu 0 . gebraucht ,
sofort ob . später
gesucht . Preis -
angeb erb . an
Vostschlietzfach 12
Wiesbaden .

Äerrenanzua . ge¬
tragen . gut erb . .
Er . 48 . Herren -
sonntagsschnbc
Er . 42 . zu tauf ,
gesucht . August
Gehrig . Rauen -
thal . Rbg . . Tel .
Eltville 362 .

Serren - Sommer -
anzug . Er . 46 .
aut erb ., aebr ..
zu kauf , gesucht .
Ana . T 981TV ,

Klepper - ad .Popc -
line -Mantel und
Anzug . Grotze 48 ,
nur neuwert . , zu
kaufen gesucht .
Angebote unter
IV 982 an TV .

Dam .-Reitstiesel .
Er . 38— 40 . unb
Reithose , beibes
g . erb ., zu kauf ,
gesucht . Anaeb .
u . F 970 T .-V .

Flügel ob . Piano
kft . Schock . Iahn -
stratze Rr . 34 .
Tel . 229 93 .

gegen arofje I -
ob . 2 -.st .-Wohnä .
zu tamchen geb
Ang . u . B 977
an Tagbl .-Verl .

2 - .stim .-Wohnung ,
sonn . . Htb . 1 . St . ,
zu tauschen aea .
3 -.stim .-Wohnung
lau * Frontiv .! .
Ana . D 983 TB .
4=3im .=SEohnune .
geräumig .sonnig .
in Hguptstratze
Mainz - Eonsenh . .
monatliche Miete
55 M .. umstände¬
halber aeaen 2-
b . 4-Zim -Wohn .
Miete b . 7031 . Z.

15 . Avril 1942 ob .
1 . Mai 1942 in
Wiesbab .. Bieb¬
rich . Mainz -Kast ,
ober Mainz zu
tauschen aefuM
Ang . K 981 TD

j jmiaobilian |

Lose zu der am 17 . 4 . beginnenden
Deutschen Reichslotterie ' /»: 3 RM ,*/«: 6 RM . ' / - : 12 RM . */i : 24 RM
je Klasse erhält man bei den Staat¬
lichen Lotterie - Einnahmen : E . Kern .
Adelheidstr . 28 . Oelbermann . Bahn -
hofstr . 15 . Glücklich , Er . Bllrgstr . 14 .
Habelmann . Mauritiusstr . 14 .

Ihre Brille vom Fachoptiker Heim .
Thiedge . Lanaaalle 47 . Lieferant
aller Krankenkassen .

Briekmarken -Ankaus 0 . Sammlungen
unb besseren Einzelmarken . Brief -
markenbaus Dr . Becker Lanaaalle 56
Telefon 266 83 . _______________

Klaviere u . Fluael , nur gute ^ Instru¬
mente . fault A . Ü. Ern » Taunus -
stratze 13._______________ —

Alte Schallplatten kamt A L . Ernst .
Taunusstr . 13 u . Rhernstr . 4,

Alteilen . Metalle . Lumpen $ apter .
Flaschen kauft Georg Lieb Wies -
baben . Ablerstr . 31 . Tel . 226 91 .

Parji - Lichtspiele W . - Biebrich .
Spielplan von Dienstag bis Don¬
nerstag . Wieberaufführung bes
herrlichen Ufa -Films : - Waldrauich "

mit Sanft Knotet , u . Paul Richter .
Nach bem Roman von Ludw . Gang -

bmÄ
'
er . ÄÄ

Die neueste Wochenschau . Beginn .
Wo . tägl . 19 .30 116t . Mittwoch 15
UHt . ________

S. Kronen - Ll ^ ljtsPkle Schierstein :

Rönier -LlchtsPiefe W - Dotzheim :
. Das andere Ich " . __________ _

Tannus -LichtsPiele W - Rierstadt :
. Flammen in Florenz " .

Stundenfrau , 2- b .
3mal wöchentl .
2 -3 St . , . Aush .
ges . Schützenhoi -
stratze 12 . P .

Stundenfrau für
sofort gesucht . W .
Grase . Wiesb ..
Bahnhosstratze 1

Stundenfrau .
sauber , wöchent¬
lich 3x 3 Stund ,
vormittags sofort
gesucht . Bvlbura .
Rüdesheimer
Siratze 14 . 2 . St .

Stundenfrau oder
Hausanaestellte
gesucht . Alwiiien -
ftratze 23 ._________

Stundensrau für
Hausarb . 2 - 3 -
mal vorni . in
der Woche ges .
Mouhn . Taunus -
strotze 34 . 1.

Stundenhilfe , zu -
verl . . die kochen
kann . 2— 3mal
wöchentl . von 9
b . 15 Uhr gesucht
Tbeodorenstr . 4 . 2
Telefon 24623 .

Stundensrau .saub .
u . zuverläss . . täg¬
lich von 8 % bis
10 % zum Ladcn -
putzen gesucht .

Emma Kluke .
Wäscheausstatta . .
Webergasse Nr . 1
lNass Hof . !

Putzfrau f. Büro
gesucht . Rosen -
stratze 6 . zwei¬
mal in d . Woche
von morgens 6
bis 9 Uhr . ___

Putzfrau gesucht .
Schmuckkästchen .
Lanaaalle 9 .

Siedlung sfreu -
denberg . Mohn -
weg 30, ________

Brille Samstag
vormittag Poft -
amtBismarckring
verloren . Gegen
Belohnung abzu¬
geben Rheinstr .
Nr . 113 . 3 .

Perlen - Salskette
mit Goldschlotz
verloren . Abzu¬
geben gegen Be -
johnung lfund -
büro .llsriedrichstr .

Schlülleltasche .br ..
mit 6 Schlüsseln
verloren . Abzu -
aeben aeoen Be -
lohn . shundbüro .

Reichsiporiabzeich .
auf bem Wege
Biebrich -Amöne -
bura verloren .
Gegen Belohn ,
abzua . Ältbofi .
sf rankf .Str .64 . D .

MöbL Zimmer , behaglich . Nähe un¬
tere Rübesheimer Stratze . für fo -
fort oder halb äef . Ang . 8 981 TD .

--------- .. . it Stahl
voller Pension f . Busi
meine 17iähriae

Stenottzpist . . tücht .
von hiesigem Un¬
ternehmen ganz
ob . halbtags ac !.
Ang . unt . A 383
Tagbl .-Verl erb .

Lehrmädchen mit
guter Schulbild .
Lr sofort oder
päter . gesucht .

Jacobi . , sfriscut
u . Parfümerie .
Hotel Rose .__

Zuoerl . Zeitunas -
rägerinnen für

Wbd . - Biebrich
ofort geinckt .

Wiesb . Taablatt
Vertriebsabieil .

Derne , i . Kranken -
vfleae erfahren ,
zu leidend . Kenn
und zur Unter «
rützung d . Haus -
rau in ae -

vfleaten Staus «
halt baldigst ge¬
sucht . eventuell
auch tagsüber .
Anaeb . u . S 982
an Taabl .-Verl .

Sausgehilfin . am
liebsten ältere ,
in gepflegten
Haushalt sofort
öder später nach
sfrankfnrt a . M .
gesucht . Ana u .
D 927 an T .-V .

Kausangrstellte .
zuverläss . . sauber
und kinderlieb ,
in gevfleaten
Smushalt gesucht .
Eintritt na *
Uebercinfunft —
Weinbcrgstr . 25
Telefon 23578 . __

Junges Mädchen
oder sfrau z. Be¬
aufsichtig . eines
3fäbria . Jungen
gesucht , zweimal
ngchm . u zwei¬
mal abends leie «
fon 27963 .___

Zimmermädchen .
Vaa . , Wäscherei -
angestellte , auch
für Stunden ob .
Tage , Krauen
für den Hausputz
sofort qci . Hotel
LierJahrcszeiten

Serviermadchcn .
welches etwas
Kausarbeit mit «
macht . aefucht .
Bahnhosstratze 6 .
Mönchshof

Park -Bar , Wilbelmstratze . JL Stock .
Tagl . außer montags von 20 .30 Jis
2 Uhr grotzer Barbetrieb mit bem
AlleinunterHalter Willi Barth .

Park -Kaffee . Wilhelmftraste
Zogt , aus « montags : E . Waoner
u . fein mobetnes Orchester . Wochen¬
tags von 16 — 18 .30 unb 20 .30 — 24
Uhr . Sonntags 15 .30 bis 18 .30 unb
2(P - 24 Uhr .

'

Siskonditorei ttafe Buschmann , Kirch -
qasse 27 . Eis , bekannte vorzügliche
Qualität . Eisspezialitäten . _______

Wegen einer internen betrieb !. Feier
ftnb unsere Lokalitäten am Mitt¬
woch abend geschlossen . Hotel Me -
rrovole -Monopole , SEtesDabm . Ä .
Ketterer , ssjr. Joerg .

Tochter während
einer Itäht . Be¬
suchszeit der höh .
Kandelsschule in
gutem Kaufe ae -
sucht . Anaeb . u .
A M6 an T .-Vl

\ ffiilniinflstfliiH ]
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Fita Benkhoss . Theo Lingen , Paul
Kemp in »Fran Luna " ,

Luna -Theater . Schwalb . Str . 57 :
Unser Osterproaiamm ! Paul vo ^
big « . Hans Mos « . Marte Harcll
in »Wiener Eeschichten ". Amang :
1 .00 , 3 .15 , 5 .30 , 7 .45_______

A «torin . Bleichstratze 3(1. Tel 25637
Wo 14 .45 , 17 , 19 .20 . So . auch 12 .4»
Uhr Wir bringen bas entzückende
Lustspiel . Kerbstmanöver " . Dazu
die deutsche Wochenschau . Jugendl .
zugelallen .

Ihre Zeitschriften erhalten Sie be¬
stimmt und pünktlich frei ins Haus
gebracht . Jede Woche finden Sie in
einer Lesemappe : 1 . Berliner , Münch¬
ner . Frankfurter Illustrierte . Jllustr .
Veohacht « . Koralle . Woche . Flie¬
gende Blätter . Filmwelt ob . Film¬
woche : 2 . dazu alle 14 Tage die
Mod Welt . Gartenlaube . Reclams
Universum : 3 . weiter jeden Monat
einmal die Dame . Elegante Welt ,
Moden -Weli und Deutsche Frauen -
zeitung . Der Leihpreis richtet stch
nach dem Alter der Hefte : Neue
Hefte die Woche 2 .— , eine Woche
ölt 1 .50 . zwei Wochen alt 1 .20 .
3— 4 Wochen alt 1 .— . 5— 7 Wochen
alt — .80 . 8— 10 Wochen alt — .60 .
11 — 14 Wochen alt RM — .50 . 15 bis
19 Wochen alt — .40 . ältere Hefte
RM — .30 die Woche . — Die Lese ;
mappe ist nach folgenden Orten frei
Haus lieferbar : Erotz -Wiesbaden .
Ingelheim . Eau - Algesheim . Bingen .
Bingerbrück .- Langenlonsheim . Bad
Kreuznach . Bad Münster a . Stetn .
Rüdesheim . Geisenheim , östrich -
Winkel . Erbach 3u beziehen durch :
Rhein -Nahe -Lesezirkel , Wiesbaden .
Faulbrunncnstratze 3 . Postfach 251 ,
Telefon 24701, _____________ _______

Bei allen kosmetischen Mängeln
Warzen . Leberflecken . lästiger
Haarwuchs . Diathermie . Elektrolufe
Charlotte Mecntzen . Helene Veuvel -
mann . Wiesbaden . Wilbelmstr . 60 .
2 . Stock . Telefon 23917 . ___

Wohnungs - Nachweis M . Küchle ,
Friedrichstratze 12 . F . 27708 . Ser «
mietunaen . Immobilien . Haus¬
verwaltungen .

Schollplatten von • Autogaraae . klein .
Privat gesucht . 5 Mk .. Motor , kl
Ang . M 981 TV . ! 110 Volt . jur .alle

------- Zwecke . 20 Mk .,
Kaufl . . kl . . ! 5M ..
Schülerpult , neu¬
wertig . 25 Mk . .
Äguarium m .In¬
halt (des .! 5 Mk . .
gr .Roller , neuw, .
25 Mk . zu verk .
Schierste .in .Str .o .
Hth . 1. Anzuseb .
von 19 — 20 Uhr .

Suche klein . Saus
etwa 4 .Rim ., m .
Garten zu kauf .
Bewohn « kann
vorläufig wohn ,
bleib . Dr . Witt .
Warnemünde .
Eartenstratze 63 .

Kmisgeftche
Sold , Silber u .
Brillanten . Eold -
schmied I . Fuchs .
Lanaaalle 5 —
Ank .-Een . A a .
O 41/10550 ..

tzmateii |
irau . Ansg . Vicr -
zig . m . gutgehen¬
den Eeschaftt w .
auf diesem Wege ,
da es ihr nn
passend . Gelegen¬
heit fehlt , nett . ,
tüchtigen Mann
bis 48 Jahre ,
zw . Heir . kennen¬
zulernen . Angeb .
mögl '. mit Bild
unter E 972 an
Taablatt -Verlag .
Diskret . Ehren¬

sache, _____________
rath . Frl . . onft . .
38 I . . in Stell ,
tätig . sucht brav .
Mann . a . Wwr .
mit kl . Kind ,
nicht aeschieden .
bis 45 I . . zwecks
späterer Heirat
kennen ZU lern .
Ana . F 983 TB .

Geschirr sowie
Möbel all « Art
zu tauf , aefucht .
Heefen . Bleich -
stra « e 36 ._______

Kleid .- u . Wäsche¬
schrank . Ion * ..
1 Wäscheschrank .
1 Waschbecken .
36 X52 cm . alles
aut erhalt ., aus
Privat zu kaufen
gesucht . Kästner .
Taunusstr . 4 .

Rimmerbank .Eiche
gesucht . Angebote
I , 981 an T .-V .

Anzüge gegen sofortige Kalle kaufi I Dameiikleiderlarte
Erste Wiesbad Kleibervcrm . ttluna am Avril non

Moritzstratze 6 Ruf 20930 .

DÄesioT » r « t :
3 . Sinfoniefon,urt der Kapelle des
Deutschen Theaters . Leitung : Dr .
Ernst Cremer . Solistin : Professor
Elln Rev ( Klaviers . 1. Karl Höller :
Heroische Musik ( bem deutschen
Frontsoldaten von 1940 gewidmet ! ,
Erstaufführung . 2 . Ludw . van Beet¬
hoven : Konzert Es - dur für Klavier
und Orchester , op . 73 . 3 . Franz
Schubert : 7 . Sinfonie C -dur . Ände¬
rungen Vorbehalten . Ende nach 21
Uhr — Vorverkauf ab Montag , 6 .
April an der Theaterkasse und bei
den Vorverkaufsstellen . ____

Residenz -Theater - Heute Diens¬
tag . 7 . April : Theater geschlossen . —
Morgen Mittwoch , 8 . April , 19 .30
bis 21 .20 : . Franz der Zweite " . Lust¬
spiel in 3 Akten von H . Edelmann
und R . Rieth . Pr . 1.10 bis 3 .60

Kurhaus . Mittwoch , 8 . April , 11 .30 :
Konzert in der Srunnentolonnabc .
16 .00 : Konzert . 19 .00 : . Iohann -
Strautz - Abend " für die RSE . Kratt
durch Freude . Leitung : Fritz Kufe ,
Solistin : Henny Schmidt , Sopran .

Entlaufen Raub -
staar -Forbündin
am Karfreitag ,
auf ..Hella " hör .
Abzuaeb . Revicr -
iäaer Mauer .
Wbd . - Rambach .
Telefon 26731 .

llntcmdit |

Koch - unb Back¬
kurlus für biira .
u . feinere Küche .
Beginn um 14 . 4 .

: Anmeldungen v .
__________ _ 15 bis 17 Uhr .

^ rlWI ! - «stsUtzd-n j - ŝ le
^

Elh « ^
'

, Privatwobnuna :
'
Sonntag . 29 . 3 . j W

- b«ra » rahe 3

v « l . 16 - - 19 llhr ! 2iclefoit _/4181, —
Wilhelnistratze . ° Wer gibtdeiTage
Dciebrichstratze . ! ob . in d Äbend -
Marttstratze bis , ftunden Unter -
Kirchgasse . Bel . s richt in Deutsch .
Engelmann . Ho - , Ana u . A 396
tel Esplanade . ' an Taabl .-Verh ,

kaufen gesiiLt .
Armold . Mainz -
Bretzenheim .
Schwedenftr . 2 .

Kd . -Sportwagen ,
schön , i . beft . stu¬
ft and . zu kaufen
gesucht . Breuker .
Westendstr . 10 . 1 .

K . - Sportwaaen .
gut erb ., zu kauf ,
gesucht . Anaeb .
an W . Kirchner .
Bfsmarckrina 25 .

Kd .-Sportwaaen .
nur gut erhalt . ,
zu kauf , gesucht .
Ang . an Veuckert
Dotzh . Str . 86 .

Kd .-Sportwaaen .
Kommode ober
Wickelkommode .
Damen - Svort -
fticfel (36 — 37 u .
38 — 391 zu kauf ,
gesucht Ana . u .
E 969 an T .-Vl .

Kdr .-Svortwagen ,
aut « halten , zu
kaufen gesucht .
Ad . Schönhuth .
Wörthstr . 26 . P .

Kinderklavvstühl -
chen . weist , aut
« halt . , aus gut .
Haufe zu kaufen
aefucht Ana . u .
XV 926 an T .-V .

Schreibmaschine z.
kaufen aefucht .
Vreisana . mit
Markenana . erb .
11. A 323 T .-Vl .

Luftgewehr zu
kaufen aefucht .
Ana . E 981 TV .

Baumleiter . 20 b .
24 Svrollen . neu
ob . aebraucht . zu
( auf . aef Ana .
A 351 an T .-V .

Gartenerde zu k.
aefucht . Köhler .
FraNkenftr . 15 .
Tel . 234 06 .

Altpapier . Lump . .
Eifen . Flaschen .
Metall . Markloff
Hellmunbstr . 52 .
Ruf 22626 .

lienwartt |

Schwester über¬
nimmt in Wies¬
baden oder Um «
aebuna Stelle als
Svrechstunben -
schwefter ob . als
Säualinas - und
Kleinkinder¬
schwester . Bereits
mehrere Jahre
tätig gewesen .
Erbitte Ana . m .
Gehaltsana unt .
A 395 an T .-Vl .

MWW |
2-.stim .-Wohnuna

v . ölt . Ehepaar
zu miet , gesucht .
Ana . B 887 TV .

.stimm « ii . Küche
von einem jutta .
Ehepaar , mög¬
lichst im Stock ,
gesucht . Angebote
u . T 982 an TV .

Junge Arztfrau
sucht ab 15 . Avril
1942 Stellung im
Büro . aust .Sarns -
taas . Angebote
erb unter T 969
an Taabl .-Verl .

Hausmeisterftelle
von Frau ge¬
sucht . Adresse zu
« fr . T .-Verl . Zi

L-.stim .-WoHnung
in abaeschl . Et -
rn . Küche . Bad .
Mans . u . möal .
ientralbz i . at .

Wphnl . . v . Ben !,
zum 1. Juni aef .
Ana B 982 TV .

3— 5-.stim .-Wohn .
mit .stentralheiz
üalbiaft gesucht .
Monatsmiete b .
225 Mk . Angeb .
unter A 278 an
Taablatt -Verlag .

Bäcker sucht sofort
Stellung . Angeb .
unter G 981 an
Tagblait -Verlag .

Vermietungen { Möbl . .stim . mit
Kücheiibcnutz ob .
Kochnische v . ia .
Veamtenelievaar
aefucht . Ana . u .
B 983 an T .-Vl .

4 -Fim .-Wohnung .
modern . Küche .
Bad . Kamm « .
Balkone u . Ga¬
rage - Heizung .
Warmwall . u !w . .
in guter Wohn¬
lage . sofort zu
vermieten . Woh -
nunas -Nachweis
M . Kücklc .
Friedrichstr . 12 .

Zimmer , möbl .,
2 Bett . , u . Küche ,
ev . teil » , möbl . .
ionnia . a . Vor¬
ort . in g . H . aef .
Eia .Wäsche . An¬
aeb . F 966 TV

3im „ möbl . . sofort
ob . 15 . 4 . zu ver¬
miet . Humbolbt -
straste 9 .

Simmet , möbliert
mit 2 Betten u .
Kochgelegenb . v .
Beamten mögl .
zum 15 . April
gcsuchi . Telefon
23927 (vorm .s

Manfarde . möbl . .
zu uerrn . Emser
stratze 10a . 2,_SL

Rim ., schön möbl . .
z o Mauritius -
stratze 12 . 1 .

2— 3 leere Räume
mit klein . Laden
zu fofott oder
spät , gesucht . W .
Tantow . Biele¬
feld (Westfalen ! .
Weststr . 93 . H . 2 .

2bett . stimm « fr . ,
auch Pens .. Dotz¬
heimer Str . 31 . 1

Frontspitz,immer ,
möbl . . 1 Bett ,
auch Kochael . . !L .
ar . . Miete 40 M .
zu v « m . Adr .
im T .-Verl . Zn

.stimmet , leer , ob .
Man !, in . Licht .
Näh . Batznb . aes .
Anm F 982 TB .

Teppich . 2 Sessel !
m . Tisch . Chaise¬
longue . Padbel -
ober Faltboot zu
kaufen gesucht .
Anaeboie unter
D 982 an T .-V .

Kleiderfcktank . et .
« halten 2tütig .
pol ., von Privat
zu kauf , aefucht . '
auch mit Wäsche¬
fach . Angeb . er¬
beten u . H 982
an Tagbl .-Verl .

Kleiderschränke
alleErötz . . koMvl .
Schlafz . . Herren¬
zimmer . Svette -
zimmer unb alle
Einzelmöbel
Sofas . Cbaifel . .
Eouches Sellel .
Rotzb .- u . anbere
Matratzen , ent .
Möbl .. Gemälde
An - u . Verkauf
E . Klapp « .
Kunst - u . Sius «
ftell ' älc LLeber -
aaife 37 . 1 .28627

Stenotypistin — Kontoristin , vers -
gesucht . Es kommen auch Bewerbe¬
rinnen in Frage , die diese ersorber -
lichen Kenntnille nur teilweise be¬
sitzen , sich aber für tasches Einarbei¬
ten Geeignet halten . Juwelier Earl
Ernst , Wiesbaben . Wilbelmstr . 38 .

Perfekte Stenotypistin gesucht . An¬
gebote mit Zeugnisabschriften unb
Eehaltsanspruchen , bzw . persönliche
Vorstellung erbeten . Columbit . Fil¬
ter - u . Asbestfabrik , Aarstr . 7— 13 .

Sotelsekretärin , iunge . mit guten
Kenntnillen tm Stenogramm unb
Maschinenschreiben »um möglichst
baldig . Eintritt ges . Einarbeitung
in alle Sparten bes Hotelbetriebes
möglich . Hotel Metropole - Mono¬
pole . Wiesbaben .

Frau ober Fräulein für Schalter¬
dienst . taufm . Ausbildung nicht er¬
forderlich . jedoch flotte Handschrift
und sicheres Rechnen Bedingung .
Tageweise sofort gesucht . Angebote
unter G973 an ben Tagbl .- Verlag .

Büro -Anlernlinge , einige , von Ver¬
lagsunternehmen sofort ober batet
gesucht . Handgeschriebene Angebote
erbeten unt . E 896 an Tagbl .-Verl .

Junge Mädchen für leichte Packarbeit
gesucht Feinkost Dtttmann . Dotz¬
heim « Stratze 26 .
steitunasträaerinnen . zuverlässig ,
sofort gesucht . Wiesbadener Taa -
blatt . Schalterhalle rechts .

3um Austraqen von steitschriiten
werden zuverlässige und ehrliche
Lieserboteii für Nebenberuf ! . Tätig¬
keit gesucht , mögl . mit Fahrrad .
Angeb . unter F 974 an Tagbl .-Verl .

» lleinmädchen zur
eines gepflegten
Frau im Geschäft
Fernruf 27225

selbständ . Führung
Haushaltes , wo
ist , gesucht . Näh .

Monatssrau täglich 3— 4 Stunden ,
nutzer sonntags ges . Hotel Helene .
Sonnenberger Stratze 24 .

Stundenfrau vormittaas aefucht .
Oranien -Apotbeke . Taunusstr . 57 .

Putzfrau sofort oder später gesucht .
Schürmann u . Co . . GmbH . Wies¬
baden -Biebrich . Tel . 601 44 46 .

| Mimische Personell | Mann oder Frau
zum Ausfahren
einer Kranken .
2 Stunden r. adp
mittags , gesucht .
Näber Pension

Wir suchen für
unsere Sthau =
fenst .-Eestaltung
einen männlichen
Lehrling , d . Luft
u . Liebe für die¬
len Beruf zeigt .
Bewerbung , sind
schriftlich etnw =
reichen an Rud .
Karstadt Att .-G .
Wiesbad .. Kirch¬
galle 45 .

Helene . Sonnen¬
berg « Str . 24 .

Jntelli, . . eneto .
männliche ( evtl ,
kriegsversehrte !
Kraft , die einer
Gefolafchgst als
Aufsicht vorsteben
kann , von chem .

Kellnersin ! dau¬
ernd für Sams¬
tag und Sonn¬
tag gesucht Nah .
Fernrur 292 18 .

etwas spät . aef .
Ausführliche Be¬
werb . unt A 382
Taabl .-Verl erb .

SauHuuae sofort
gesucht . Bahn¬
hof - Drogerie .
Bo hnhof stratze 13

Schreiner . Hilfs¬
arbeiter stellt
ein Fetz . Montz -
siratze 15 .

Hausdiener sowie
stimmermädchen
sofort gelücht .
Adresse im Tag -
blatt -Verlaa . Tr

1 eteilengefudie
Buchhalterin , per¬
fekt wird frei
Ang . W 981 TV

Dienstag . 7 Avril 1942

2. Woche

Veit -Karlan -Film der TobisEin

14 .45 . 17 .10 . 19 .30 Uhr

LINGNER - WERKE DRESDEN

RM - 65

FILM UND VARIETE

FtLMPALAST
0.56 0 .76 1.00 1-85 1 .50 2 .00

altpapier Heinrich

METALLE G A U E R
. ।tE | CBM WerderstroSe 5ALTEISEN Te |e( -14556

D Gebühr , Kristina Söderbaum .
Gustav Fröhlich . Sans Nielsen

Buch u . Regie : Beit «Sarlan
Die Deutsche Wochenschau

THALIA .
* ?

Jugendliche zugelassen

Der grotze Ma -Fikm

Tana

mit dem

Kaiser
Marika S8H , » elf W =
bach -Rettts — Spielleitung :

Georg Jacobo

fadtigt dätoh

SAH Ü KO

in köstl . Lm
5ugo , Alb . S
O .Eebühr . S ------ -
Daneaaer , Fr .Soopts u .e .
Spielleitung : Erich Engel
Bühne : Renito Kramer ,
die einmalige , in ihren Djininal «
tanzschöpfungen ..Vogel Strauß

'
.

„Der verliebte Jägersmann
15 . 17 . 19 .30 Uhr

Jugend nicht zugelasse »

3 MSrchenrorstellnngen

Mittwoch , Donnerstag e .
Freitag . 13 .30 Ühr :

Tischlein deck dich

Esel streck dich

Knüppel aus dem Sack

Kinder ab 0.80 RM , Er¬
wachsens 0 .50 RM

UFA - PALAST
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